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SM- Der Weihnachts -Feiertage wegen erscheint
die nächste Rnmmer der „Badischen Presse" am
Montag mittag . _

WGF" Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 598
«mfatzt 12 Seiten , iitll . Unterhaltungsblatt Nr. 103 ;
die Abendausgabe Rr . 599 «mfatzt 8 Seiten ; zu¬
sammen _ Seiten «

Weihnachtsabend .
»c Das Weihnachtsfest breitet feinen Zauber aus über die Lande.

Es senkt sich in die Herzen, daß sie stille werden im Ahnen hehrer

Wunder , die seit neunzehn Jahrhunderten die gläubige Christenheit
mit der frommen .Empfindung erfüllten : Ehre sei Gott in der Höhe!

Eott bedeutete immerdar den Menschen das weife Mast alles Waltens ,
in ihm erfüllt sich zuletzt alle Gerechtigkeit, die in irdischen Händen

mißriet . Und so blieb er die Hoffnung und Zuversicht aller , die an

das Göttliche auch im Menschen glauben , an das Ewige im Wechsel

des Alls .
Der Tag , an dem gläubiger Christensinn die Geburt des Welt¬

heilands feiert , gilt als vornehmstes Symbol des Friedens auf Erden ,
llnd doch sah er oft schon blutiges Ringen christlicher Heere und doch
blieb an ihm nicht Streit und Hader der Menschen bei Seite . Den¬

noch aber, so viel an uns ist, soll es lebendig bleiben in uns . an solch

heiligem Eedächtnistage Frieden zu halten und Frieden zu machen .

Nicht , daß es gelte, Streitfragen als solche abzutun und von der

rechten Anschauung abzustehen, wo uns ihre Verfechtung um höherer

Interessen wegen notwendig erscheint, auf welchem allgemeinen , poli -
- tischen oder sozialen Gebiet es auch wolle. Dagegen möge die

Friedensbotschaft des Tages ausmerzen aus solchem Streit alles , wqs

persönlichem Haßgesühl entspringt uno nicht in tiefen sachlichen
Gründen wurzelt . Und möge lehren , auch an die lleberzeugung des

Gegners zu glauben , wie wir von ihm heischen , daß er an die unsere

glaubt .
Wenn wir so denken und hmrdeln, dann werden wir auch auf dem

Wege sein , über dem der Engelrus erscholl : Und den Menschen ein

Wohlgefallen ! Dann , wenn wir erkannt haben , daß wir nicht nur

um unsertwillen zu leben und zu wirken haben , sondern auch in Rück¬

sicht auf das Wohl der Mitmenschen, daß das große Eemeinsamkeits -

gefühl der Menschheit — wie es sich im Vorjahr gegenüber dem Wüten

elementarer Naturkräfte in Süditalien unter allen Völkern zeigte —

in uns für unsern Kreis auch in der Zeit des Alltags tätig ist , dann

sind wir dabei , einen Teil der Heilsbotschaft auch an uns selbst sich

erfüllen zu sehen . Dann ist es der Geist, der in jener Christnacht sich

zur Erde senkte , der in uns wirkt , uns leitet .
Denn das Göttliche, das in jener stillen, heiligen Nacht im Stalle

zu Bethlehem seine Menschwerdung erlebte , brachte mit sich als

das heilige und erlösende Evangelium für alle Völker und für
alle Zeiten das Weihnachtswort , das auch diesmal im Duft der

Tannen und in^ Elanz der Kerzen uns umwebt und umleuchtet , wie

einst den Hirten auf dem Felde geschah : Ehre sei Gott in der

Höhe und Frieden auf Erden und denMenschen ein

Wohlgefallen !

Badische Chronik .
= Durlach. 24. Dez. Die beiden Einbrecher , welche vor

kurzem im Gasthaus zum „Lamm" einen Einbruchsversuch mach¬
ten , sind nunmehr in der Person des verheirateten und hier
wohnhaften „Arbeiters " Lenz und des ledigen „Arbeiters "

Elaufing von Wöschbach ermittelt worden . Die beiden wurden
vor einigen Tagen in Karlsruhe wegen verschiedener Diebstähle
und Betrügereien dingfest gemacht und gestanden nun auch den
erwähnten Einbruch ein.

- e . Breiten , 24 . Dez . Zu der Notiz, wonach der Bürgerausschuß
in seiner letzten Sitzung beschlossen habe, die ortsüblichen Bekannt¬
machungen künftig nicht mehr durch einen Polizeidiener , sondern durch
einen Privatausscheller bekannt zu geben , wird uns mitgeteilt , daß
sich dies nur auf private Ankündigungen durch die Schelle bezieht .
Für die bürgermeisteramtlichen und gemeinderätlichen „ortsüblichen "

Bekanntmachungen fällt künftig das Ausschellen vollständig weg, die¬
selben erfolgen lediglich durch Einrücken im „Brettener Wochenblatt "

und Anschlägen im Rathaus .
=5 Offenburg , 24 . Dez . Auf Samstag , 8 . Januar 1910 , vormit¬

tags 9 Uhr, ist vor der 1 . Strafkammer des Offenkmrger Landgerichtes
die Hauptvcrhandlung in der Privatklage des Betriebssekretärs Ru¬
dolf Seubert , Landtagsabgeordneter rn Eengenbach gegen Redakteur
Peter Haberer und Buchdruckereibesitzer Adolf Geck in Offenburg
wegen Beleidigung angesetzt . Nachdem der Kläger Seubert gegen
das schöffengerichtliche Urteil , vom 10. November, welches ihm auch
ein Drittel der Kosten auferlegte und den Beklagten auch eine Geld¬
strafe von je 40 JA wegen des „höhnischen Tones " des inkriminierten
Artikels (Beleidigung nach 8 185) auferlegte , schloffen sich auch die
Beklagten der Berufung an . Das Gericht hat beschloffen , daß die
Ladung der in erster Instanz vernommenen Zeugen (Wahrheitsbeweis
gemäß 8 IW) unterbleibt .

ki. Vom Schwarzwald, 24 , Dez . Seit gestern und schon vorgestern
hat über unsere Höhen ein tüchtiger Föhenwind eingesetzt . Derselbe
räumt mit Eis und Schnee gründlich auf und füllt die Gebirgsbäche .
Die . Wärme betrug gestern 12—15 Grad Celsius bei andauerndem
warmen Winde . Warme Regenfälle wechseln ab.

© Konstanz, 24. Dez . In Rorschach richtet man sich schon auf die
Einführung der Großschisfahrt auf dem Rhein bis zum Bodensee ein.
Der „Thurg . Ztg .

" wird nämlich von dort geschrieben : Der Ge-
mcinderat hat einen Vertrag mit . dem Staate St . Gallen genehmigt
über Abtretung bon 200 auf 100 in Strandboden für die Erstellung
von Lagerpläben. Tie Gemeinde Rorschach hofft , aus der Einführung
der Rhein-Bodeniee-Schisfahrt, sowie aus die kommende Ostalpenbahn
auf eine namhafte Zunahme von Verkehr und Warenumschlag und
will sich bei Zeiten für diesen Fall rüsten.

Die Entschädigung der Tabakarbeiter .
— Karlsruhe , 24. Dez Das hiesige Bezirksamt veröffentlicht die

zum Tabaksteuergesetz vom 18 . Juli d . I . ergangenen Ausführungs -
bestimmungen, soweit sie die Unterstützung geschädigter Tabakarbeiter
betreffen . Unterstützung können hiernach Hausgewerbtreibende und
Arbeiter , des Tabakgewerbes (auch Ausländer ) erhalten . Sie haben
ihre gehörig begründeten Gesuche dem zuständigen,Hauptamt schriftlich
oder zu Protokoll einzureichen . Hausgewerbtreibende , die Hilfsper¬
sonen beschäftigt haben, müssen dies in ihren Gesuchen unter nament¬
licher Aufführung der Hilfspersonen und unter Angabe der an diese
bezahlten Lohnbeträge , sowie , falls Unterstützung für sie in Anspruch

genommen wird , der hierfür in Betracht kommenden Voraussetzunge»
vermerken.

Die Hauptämter sind berechtigt, Unterstützungsanträge von nicht
zur Familie des Hausgewerbetreibenden gehörigen Hilfspersonen
unmittelbar anzunehmen und zu erledigen. Für die Bewilligung
von Unterstützungen wird vorausgesetzt, daß die Verdienstlosigkeit
oder Verdienstschädigung in der Zeit vom 15 . August 1909 bis 14
August 1910 eingetreten ist und der Eesuchsteller unmittelbar vor
dem 15 . August d . I . ununterbrochen mehr als 30v Arbeitstage ir
einem der Bearbeitung oder Verarbeitung von Tabak gewidmeter
Betriebe beschäftigt gewesen ist.

Die Berdienstlosigkeit oder Verdienstschädigung muß nachgewie
senermaßen als unmittelbare Folge des Gesetzes über die Tabaksteuer
erhöhung eingetreten sein . Das Hauptamt teilt dem Eesuchsteller di«
Gründe einer etwaigen Ablehnung schriftlich mit . In dem Beschert
ist auch anzuzeben, daß gegen die erfolgte Ablehnung innerhalb zw»
Wochen Beschwerde an die Zoll- und Steuerdirektion eingelegt wer
den kann . Wird der Anspruch auf Unterstützung aber als begründe
anerkannt , so ist aus dem Gesamtbeträge des im Vorjahr im Tabak¬
gewerbe verdienten Lohnes und der Zahl der Tage , an denen Arber
geleistet ist, der durchschnittlich im Vorjahr verdiente Taglohn zu be
rechnen.

Die zu gewährende Unterstützung ist für die Zeit der Arbeit ?
losigkeit auf drei Vierteile dieses durchschnittlichen Taglohnes für
die Zeit der Verdienstschädigung auf den Betrag festzusetzen , um der
der tatsächlich verdiente Taglohn hinter drei Viertel des im Vorjahr
durchschnittlich bezogenen Taglohns zurückbleibt . Dem Unterstützungs .
empfänger wird vom Hauptamt auf Verlangen eine Bescheinigung
über die festgesetzte Unterstützung für die Dauer von höchstens zwei
Monaten ausgestellt. Bei längerer Beschäftigungslosigkeit ist , wenn
die Voraussetzungen für eine Unterstützung noch vorliegen , die Gül .
tigkeit der Bescheinigung auf Antrag vom Hauptamt zu verlängern

Aus der Residenz.
' f n r 18 1 ii d e 24 . Dezember .

A 3 « den Stadtrat von Karlsruhe ist bei der Eemeinderats
sitzung in Daxlanden der bisherige dortige Gemeinderat Aug . Ganz alr
Vertreter dieses Bororts gewählt worden.

# Verleihung des Prädikats „Hoflieferant". Herrn Möbel -
fabrikanten Karl Martin , Karlsruhe , (Akademiestraße) dem erst
kürzlich vom Eroßherzog das Prädikat „Hoflieferant " verliehen wurde ,
ist nun auch vom Prinzen Max das gleiche Prädikat übertragen
worden .

) : ( Militärverein . Zu seinen Aufgaben zählt der hiesige Militär
verein auch die Unterstützung bedürftiger Kameraden und Witwe «
von solchen zu Weihnachten und auch in diesem Jahre bewilligte di«
Unterstützungskommission für diesen Zweck 470 Mark ^ die am heiligen
Abend zur Auszahlung gelangen. Gerade an diesem Tage wird die
Spende von den Empfangsberechtigten doppelt freudig empfunden
werden . Mögen auch im neuen Jahre der Unterstützungskaffe reichliche
Mittel zuflietzen , so daß dieselbe stets der sich gestellten Aufgabe ge¬
recht werden kann.

(Z Der Gesangverein Badenia veranstaltete am vergangenen
Sonntag in den Sälen der „Eintracht" eine Weihnachtsfeier , die in
allen Teilen als wohlgelungen bezeichnet werden darf . Mittags 2
Uhr war Kinderfeier , welche durch einen von Frl . Schulz wirkungsvoll
vorgetragenen Klaviervortrag eingeleitet, den schönsten Verlauf
nahm . Eine Weihnachtsaufführung in 3 Bildern „Weihnachtssegen ",
von 20 Kindern zur Vorführung gebracht , brachte großen Beifall ,
wie auch Knecht Ruprecht von Herrn Zoller und das Christkind von
Frl . Borngätzer dargestellt, viel zur Verschönerung beitrug . Mit einer
Bescherung von 400 Kindern nahm die Feier ihren Abschluß Abends
7 Uhr fand Familienabend statt , bei welchem die Räumlichkeiten sich
als zu klein erwiesen. Der erste Teil war der ernsten Sache gewid¬
met . Reben stimmungsvollen Männerchören unter der Direktion des

Nehmen ist seliger , denn geben !
Von W . v. d . Heydt.

.( Nachdruck verdaten .)

„Ist die gnädige Frau zu sprechen ?"

„Gewiß, Herr Doktor !" gab das Mädchen zur Antwort und hieß
ven Fragenden eintreten . „Ich werde Sie sofort melden .

"

Ernst Halpert legte Mantel und Hut ab , warf einen flüchtigen
Blick in den großen Wandspiegel und trat dann in das Empfangs¬
zimmer.

Wartend trat ec ans Fenster und schaute auf den Park hinaus ,
dessen schneebehangenen Bäume ihm leise zuzunicken schienen .

Das Rauschen eines Kleides ließ ihn sich umdrehen . Frau Ellin
stand vor ihm , froh lächelnd.

„Das ist aber nett , Herr Doktor , daß Sie da sind Ihre Reise
also schon beendet? — Kommen Sie , Sie dürfen mir helfen , das
heißt, wenn Sie Lust haben .

"

„Aber gnädige Frau .
" Halpert ergriff ihre schlanke , weiße Hand

und drückte einen Kuß daraus . „Wenn ich Lust habe ? Sie wissen
doch . . ."

„Halt , nicht so stürmisch, " drohte die schöne Frau schelmisch. „Es
scheint mir beinahe gefährlich, Sie als Helfer in Beschlag zu
nehmen.

"

„I wo," entgegnete komisch abwehrend der Rechtsanwalt . „Wir
Juristen sind die ungefährlichsten Menschen der Welt . Wir schützen
die Unschuld und —

„Verdrehen das Recht , Ich weiß . Aber kommen Sie nur , ich
will 's mit Ihnen versuchen .

"

Halperts Blicke hingen bewundernd an der schlanken Gestalt der
Voranschreitenden, Einmal sie in den Arm pressen und unter
heißen Schwüren den Mund küssen zu dürfen ! Schon der Gedanke
wachte ihn trunken.

Sie traten in das Speisezimmer . Rechts am Fenster stand eine
Tanne , deren frischer Duft das Gemach durchwürzte . Aus ihren
Zweigen blitzten bereits vereinzelte Glaskugeln hervor . Weitere ,
nebst anderem Behang , glänzten buntfarben aus den umherstehenden
Kartons .

„So nun reichen Sie mir bitte auf Kommando die einzelnen

Stücke !" Frau Ellin war auf einen Stuhl gestiegen und streifte zier¬
lich die Anhänger des schimmernden und funkelnden Baumschmucks
über die grünen Radeln . ^

„Wissen Sie, Herr Doktor . Für mich hat dies Mjsputzen des
Weihnachtsbaumes etwas ungemein Reizvolles . Nicht um alles
möchte ich dies Denkmal deutschen Gemüts , die lichterstrahlende Tanne
missen . Und wirklich Freude macht sie mir doch erst , wenn ich den
Flittergram selbst in das dunkle Grün hineinhängte. Kindisch nicht
wahr ?"

„Nicht doch gnädige Frau !" versetzte ernst der Doktor . „Unbe¬
streitbar umgibt ein eigenartiger Zauber den Weihnachtsbaum . Nicht
nur , daß er Erinnerungen weckt an die Märchentage der Kindheit ,
in denen man mit geheimnisvollem Bangen die köstliche Vorfreude
in der Erwartung genoß , da man mit freudestrahlenden Augen und
hochklopfendem Herzen Christkindleins Gaben wie ein übernatürliches
Geschenk anstaunte und bewunderte ; nein , er weckt auch in dem er¬
wachsenen Menschen einen sonnigen Glanz , der sein ganzes Innere
durchstrahlt und erwärmt .

"

„Sie sprechen ja wie ein Dichter . So voller Begeisterung, "

staunte Frau Ellin .
„Nimmt sie das wunder? Da Sie doch vor mir stehen.

"

„Aber Herr Doktor. Schwungvolle Worte und gar noch Schmei¬
cheleien . Sie sind verliebt ! Gestehen Sie , Sie sind verliebt .

"
"Za , gnädige Frau . Sie haben es getroffen. Ich bin - “

Ehe der Rechtsanwalt noch aussprechen konnte, trat das Mädchen ein
und begann, den Tisch zu decken .

^ Halpert war aus der Stimmung . Eben war er in besten:
Schwünge gewesen , der geliebten Frau zu gestehen, wie es ihm ums
Herz stand , und nun diese profane Störung .

Auch als das Mädchen wieder hinaus war , konnte er keinen
llebergang wiederfinden zu der Erklärung . Er äkgerte sich über sich
selbst und ,schalt sich einen Toren , daß er nicht einfach vor sie hin¬
kniete, um ihre Antwort zu erwarten .

Die '
schöne Frau lächelte , ein feines , verstecktes Lächeln . Es

machte ihr Spaß , den gewandten Verteidiger , den so beredtsamen An¬
walt in der Verlegenheit zu sehen .

' Wie cs um ihn stand, was der
heiße Blick bei seinen Worten ausgesprochen, wußte sie schon langst .

'

Stumm reichte Halpert ihr bald dieses , bald jenes Stück, eine
goldene Ruß oder eine bunte Glaskugel oder einen aus Engelshaar
gewirkten Stern .

„Sie sind ja so still geworden, Herr Doktor," Hub sie endlich an .
„Erzählen Sie doch etwas von ihrer Reise . Oder müssen Sie fort .
Lassen Sie sich nicht aufhalten .

„Rein , nein," Der Rechtsanwalt warf einen Blick auf seine
Uhr . „Aber wahrhastig , wie die Zeit vergangen ist . Ich werde bei
einem Klienten erwartet .

"

„Auf Wiedersehen denn, Herr Doktor , Am ersten Feiertage dar
ich Sie zu Tisch bitten?"

„Heißen Dank, gnädige Frau, für die Weihnachtsgabe. Ein frohe -
Fest werde Ihnen,"

„Dank und „Frohes Fest !" entgegnete Frau Ellin und reichte
ihm die Hand . „Punkt 1 Uhr. Auf Wiedersehen .

"

Halpert nickte und küßte die kleine Hand. „Auf Wiedersehen !" -
Am Abend des nächsten Tages , als Halpert in seiner Wohnung

rn die Akten eines Prozesses vertieft saß, kam sein Freund Lindemann
zu ihm.

Sie sprachen über dieses und jenes, bis plötzlich Lindemann uw.
vermittelt sagte :

„Ernst , Du mußt mir einen Gefallen tun ?"
„Aber gerne doch ; und - “
„So einfach ist das nicht . Eine delikate Sache . Versprichst Du s ?

Parole d'honneur !"

„Wenn 's ich kann.
"

„Gewiß kannst Du 's .
"

„Ra denn : auf Wort ! Schieß los .
"

„Spiel den Freiwerber für mich
"

, sagte Lindemann nachdenklich
„Du scherzest !"

„Nein . Es ist mir ernst . Weiß der Himmel. Verliebt bin ich in
das rassige Weib wie noch nie . Aber wenn ich vor ihr stehe und sie
mich mit ihren klugen Augen so überlegen anschaut dann bin ich
schüchtern wie ein Schulknabe .

"
. .Das ist wirklich gut. Du so quasi ein Salonlöwe und schüch¬

tern ?"

„Wenn ich Dir 's sage. Im übrigen glaube ich Eindruck auf ft«



Sette 2
Herpr Rummel seien hauptsächlich erwähnt , die Weihnachtssage für
gemischte » Chor und Deklamation „Das Glöckchen von Jnisfär " ,
die von Frl . Hausmann sehr schön gesprochen und erhebend zum Dor¬
trag gebracht wurde . Herr Seit » zeigte sich wieder mit seinem
Mosellied als Kraft erster Güte wie auch Frl . Schulz auf dem Klavier
ganz hervorragendes Spiel und Technik bewies . Der zweite Teil war
humoristischer Natur und wurde durch einen Reigen mit Gesang
„Schneeglöckchens Erwachen" wirkungsvoll eingeleitet , bei dem die
Damen Borngäßer , Dörr , Herion , Häußer , Hils , Hausmann , Lump,
Mack, Sauer , Schulz, Zahn und Ziegler ihr Bestes zur Vorführung
brachten . Bei dem folgenden Eesamtspiel „Ein unverhofftes , dop¬
peltes Weihnachtsgeschenk" boten die Damen Frau Dietsche , Winter¬
finger , Holzwarth und Schill und die Herren Müller , Ällgaier und
Hausmann nur großartiges . Auch die Posse „Der Ehrenpokal " von
den Damen Frau Herion , Frl . Hetz und Cchnarrenberger und den
Herren Hörrl «, A . Ällgaier , Habeistroh , K . Ällgaier und Hausmann
wurde mit Beifall ausgenommen. Die humoristische Szene „Dörte
und Hanne "

, vorgetragen von Frl . Lump und Hausmann und die
„Genialen Hausknechte" von Herren Müller und Haberstroh fanden
allgemeinen Anklang . Hierbei sei an dieser Stelle Dank allen Mit¬
wirkenden , die dazu beigetragen haben , das Fest zu veranstalten , das
gewiß die Anerkennung jedes einzelnen gefunden. Ein prachtvoller,
reichlich ausgestatteter Elückshafen fand ebenfalls höchste Anerken¬
nung und jedermann ging mit voller Genugtuung und höchst befrie¬
digend über das Gebotene nach Hause.

lli Der Präsident der Großh. Zioilliste , Exzellenz Dr . Nicolai , der,wie wir früher berichteten, schon seit Oktober krankheitshalber außer
Dienst war , und zuerst mehrere Wochen auf Schloß Eberstein , dann
an der Riviera in Rapallo zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
zubrachte, ist gestern vom, Süden hierher zurückgekehrt . Das Aus¬
sehen Nicolais ist gut . Wie man hört , wird er schon in den nächsten
Tagen seinen Dienst wieder übernehmen . Damit sind die Gerüchte
von einem Rücktritt Nicolais von selbst erledigt .

* Für die Brandgeschädigten der Südstadt find bei den hiesigen
evangelischen Geistlichen nahezu 8»ü jh eingegangen , die dem Hilfs¬
ausschuß zur Verfügung gestellt wurden . Wünschenswert ist, daß dem
Eüdstadtkomitee noch weitere Beiträge zugehen.

-ff- Bortrag : Am Sonntag abend den 26 . Dez . spricht PredigerEäde im Missionssaal, Kaiserstraße 168 . (Näheres im Inseratenteil .)
D Der Verein der Württemberger hält am Sonntag den 26. De¬

zember (Stefanstag ) , abends 5 Uhr , im oberen Saale des „Cafs
Nowack" seine Weihnachtsfeier ab , der um 3 Uhr nachmittags eine
Kinderbescherung vorausgeht . An das Programm , welches eine
Gabenverlosnng sowie zwei Theaterstücke vorsteht, schließt stch eine
Tanzunterhaltung an.

<? Vom Fußballsport . Auf dem Frankoniasportplatz treffen sicham 2. Weihnachtsfeiertag im Verbandsspiel der Beiertheimer Fußball -
Verein und der K. F .-K . Weststadt. Es stehen sich hier 2 gleichwertige
Gegner gegenüber, was auch die bisher erzielten Resultate zum Aus¬
druck bringen . Beginn 1 und 2% Uhr.

— Auf der Spur des Räubers . Es ist zweifellos , daß der
Fensterreiniger Hettich den räuberischen lleberfall im Gebäude
des Katholischen Oberstiftungsrats ausgeführt hat . Die Po¬
lizei fand in der Wohnung Hettichs verschiedene Papiere und
sonstiges Material , aus dem unzweifelhaft die Täterschaft zu
entnehmen ist. Obschon zahlreiche Spuren des Gauners vor¬
handen sind, ist es bisher doch nicht gelungen , desselben habhaft
zu werden . Es wird vermutet , daß sich Hettich in irgend einem
Schlupfwinkel verborgen hält und erst „los " will , wenn die
Sache etwas „verraucht" ist. — Gestern abend versuchte, wie
ein Blatt zu melden weiß , abermals ein Individuum in die
Wohnung des Kirchensteuer-Inspektors Liebler (Dienstgebäude
des Katholischen Oberstiftungsrats ) unter allerlei Vorwänden
einzudringen . Der Betreffende wurde aber rechtzeitig zum
Elasabschluß hinausgedrängt , worauf er- verschwand. Auch in
diesem Falle ist es nicht gelungen , des Gauners habhaft zu wer¬
den . — Der Kriminalpolizei ist, wie wir auf Erkundigungen
erfahren , von einem solchen Vorfall nichts bekannt .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

= Berlin , 24 . Dez . Die deutsche Kronprinzessin und ihre
Mutter , die Eroßherzogin Anastasia von Mecklenburg, die
Tochter des dahingeschiedenen Großfürsten Michael von Ruß¬
land , sind, von Cannes kommend, heute früh guf dem Anhalter
Bahnhofe Hierselbst eingetroffen .

bcl . London, 24 . Dez . (Privattel .) Wie bestimmt mitgeteilt wird ,
sollen die allgemeinen Wahlen zum Unterhaus am
15 . Januar stattfinden .

— Washington , 24 . Dez . Wie der amerikanische Konsul in
Bluefields dem Staatsdepartement telegraphiert , beträgt die
Zahl der bei Rama Gefallenen mehr als 9VV. Insgesamt 2888
Mann seien gefechtsunfähig . Es herrscht sehr großes Elend un¬
ter den Truppen .

Der Thronwechsel in Belgien .
lid Brüssel , 24 . Dez. (Privattel . ) Gestern abend empfing

König Albert die ausländischen Delegierten , welche der Eides -
— i ^ — — — — SP

gemacht zu haben . Beim letzten Jour fixe unterhielt sie sich auffallend
lange mit mir . Frug mich auch verschiedenes über Dich .

"
„Ueber mich? Wer ist denn die Göttin , vor der selbst ein „Lind¬

wurm "
so war doch Dein ehrlicher Biername , zurückbebt .

"
„Wer soll 's sein , als die schöne Frau Ellin .

"
Halpert schrak zusammen. Blitzschnell kam ihm die Unüberlegtheit

seines Versprechens zum Bewußtsein . So ein Unsinn. Er den Frei¬
werber machen bei der Frau , die er liebte . Das war ja unmöglich.
— Doch er hatte es versprochen . Also mußte er.

„So bei Frau Ellin, " sagte er gewaltsam sich zur Ruhe zwingend.
„Und warum meinst Du, daß gerade ich - ?“

„Du kennst sie doch schon lange . Warst doch der Freund ihres
ersten Mannes . Und sie hält viel auf Dich . Versuche Dein und mein
Glück.

"

„Liebst Du sie denn wirklich ?" frug Halpert ernst.
„Du fragst? Wer liebt die schönste Frau nicht?"

„Ich werde mein Möglichstes tun . Verlaß Dich darauf "
, sagte

Halpert und drückte dem Freunde fest die Hand . -
„Sie sind wahrhaft ein beredter Sprecher für Ihren Freund , Herr

Doktor," sagte Frau Ellin sinnend, als sie und Halpert ein Viertel¬
stündchen vor der Tafel verplauderten . „Aber wie wäre es , wenn wir
einmal über Sie sprächen ?" fügte sie hinzu, während ihr der Schelm
aus den Augen lachte.

„Mich müssen Sie schon aus dem Spiel « lassen, " war Halperts
ernste Antwort .

„Müssen ? Ei , ei . Ich denke doch auch noch etwas darüber zu be¬
stimmen zu haben. Und mich interessiert es momentan , ob Sie mich
lieben .

"

„Gnädige Frau ! Frau Ellin ! Sie treiben Ihren Spott mit mir .
"

„O nein," sagte die schöne Frau herzlich . „Kein Spott . Sie lieben
mich. Hätte ich es nicht früher gewußt , als wir den Lichterbaum
putzten, zeigten sie es . — Doch warum legen Sie sich so warm für
den Freund ins Zeug ?"

„Ein Versprechen auf Ehrenwort !"
„So so , das ist freilich etwas anderes . Aber das werde ich Ihrem

Freunde bestätigen, daß Sie sich alle Mühe gegeben, ihn mir ins Herz
zu schmeicheln. — Nun sprechen Eie aber doch wohl von sich ?"

Badische Hresse
leistung beigewohnt hatten . Es fand ihnen zu Ehren ein
Diner im königlichen Schlosse statt .

M Brüssel , 24. Dez . (Privattel .) Das Amtsblatt ver¬
öffentlicht in seiner heutigen Nummer das erste Dekret König
Alberts . Dasselbe betrifft eine Anzahl Begnadigungen für
kleinere Vergehen .

Nnglücksfälle.
lul Prag . 24. Dez . (Privattel .) Zn einem Gasthof in

Liböchovic ereignete sich eine schwere Acetylengas -Explofion ,
wobei der Besitzer in Stücke gerissen wurde . Mehrere anwe¬
sende Gäste wurden schwer verletzt.

M Prag , 24 . Dez . (Privattel .) Durch Felssturz wurde
in Aflenz das Gehöft des Grundbesitzers Häring zertrümmert .
Die Frau und die Tochter des Besitzers wurden getötet , mehrere
andere Personen verletzt.

— Barzelona , 24. Dez . (Tel .) Nach amtlicher Meldung sind in¬
folge der lleberschwemmungen zahlreiche Gebäude eingestürzt, in der
Unterstadt Ciudad -Rodrigo etwa 50 Häuser.

lid Brest . 24 . Dez . (Tel .) In Plogoff wurden durch den
Einsturz eines Schornsteins zwei junge Leute und ein Mädchen
getötet . MehrerePersonen wurden schwer verwundet .

lid Brüssel, 24 . Dez . (Privattel .) Auf dem Ausftellungsgelände
Hierselbst stürzte gestern der bereits teilweise vollendete Pavillon
Spaniens zusammen. Mehrere Arbeiter wurden schwer verletzt.

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

22 . Dezember: Max Antel von Gassen , Kaufmann hier , mit Berta
Strobel von hier ; Wilhelm Metzger von Eroß -Jngenheim . Bäcker
hier , mit Josefine Barth von Rottenburg : Jakob Knobel von Neckar¬
gemünd, Schiffer in Rotterdam , mit Johanna Zimmermann von Haß-
mersheim ; Oskar Braune von Udersleben , Trompeter hier , mit Lina
Tubach von hier 23 . Dezember: Emil Daligo von hier , Kellner hier ,
mit Johanna Herrmann Witwe von Schapbach .

Eheschließungen .
23. Dezember: Ludwig Dörflinger von Blankenloch, Fabrikarbei¬

ter in Blankenloch, mit Elisabetha Hauser von Bauerbach ; Heinrich
Becker von Kandel , Bahnarbeiter hier , mit Sofie Köhler von Tal¬
heim ; Heinrich Herzog von Leimen , Taglöhner hier , mit Philippine
Frank Witwe von Langensteinbach; Karl Krauß von Wildbad . Schrei¬
ner hier , mit Katharina Hein Witwe von Durmersheim .

Geburten .
17. Dez . : Philipp , Vater Jakob Gerne , Weichenwärter ; Rosa

Vabette , Vater Johann Hopf, Bierbrauer ; Willi Herbert , Vater Karl
Wilhelm Peltzer, Elektrotechniker. 18 . Dez. : Luise Viktoria , Vater
Karl Roth , Schutzmann. 19. Dez . Luise Anna . Vater Anton Unser,
Bahnarbeiter . 20. Dez . Kurt Walter , Vater Rudolf Hühnert , Schrei¬
ner ; Erwin Rudolf , Vater August Venkeser , Maschinenformer ; Er¬
win , Vater Leo Rößler , Schneidermeister. 21 . . Dez . Erwin , Vater
Hermann Satterer , Kutscher ; Josef Andreas , Vater Heinrich Wein¬
stein, Buchdrucker ; Manfred , Vater Theodor Reinbold , Kaufmann .
22. Dez . : Johanna , Vater Karl Strübel , Schlosser .

Todesfälle .
19 . Dez . Andreas Schmitt , Matrose , ledig, alt 38 Jahre ; 21. Dez .

Karl Neu, Rentner , ein Witwer , alt 78 Jahre . 22 . Dez . Eertrude , alt
1 Jahr 4 Monate , Vater Heinrich Feld , Betriebsassistent .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie tu Hydrogr.
vom 24 . Dezember 1909

Die gestrige Depression hat zwar etwas an Tiefe verloren , doch
hat sie sich über ganz Europa ausgebreitet ; Teilminima lagern vor
der französischen Westküste, bei Memel und über Jütland . Das Wet -
ter ist fast überall trüb , regnerisch und mild , nur im äußersten Nord,
osten herrscht noch Frost . Unbeständiges und etwas kühleres Wetter
mit Niederschlägen ist zu erwarten .

Z . .B . f . M . n . H . Schneebeobachtungen .
Die Schneedecke hat vom 17. auf 18 . Dezember im allgemeinen

abgenommen, darnach verursachten leichte Schneefälle stellenweise eine
kleine Erhöhung . Mit dem Eintritt milden Regenwetters am 22.
und 23. begann der Schnee rasch zu schmelzen . Am Morgen des 23.
Dez . (Donnerstag ) sind noch gelegen in Furtwangen 3 . in Heiligen¬
berg 4 , in Zollhaus 2 , beim Feldberger Hof 40, in Höchenschwand
12 , in St . Blasien 5, in Eersbach 12, in Todtnauberg 20 , in Heu¬
bronn 2, in St . Märgen 12 und in Kaltenbronn 8 Zentimeter . Die
Beobachtungsstellen in Dürrheim , Stetten a . k. M . , Breitenbrunnen ,
Herrenwies , Krautheim , Strümpfelbrunn und Elsenz sind schneefrei
gewesen .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
=j Bremen , 24 . Dez . Angekommen am 23 . Dez . : „Bülow " 8 Uhr

vorm, in Nagasaki, „Berlin " 8 Uhr vorm , in Neapel . „Rhein " 4 Uhr
nachm , in Bremerhaven , „Prinzeß Irene " 4 Uhr nachm , in Newyork;
am 24. Dez . : „Seydlitz" 10 Uhr vorm , in Colombo, „Skutari " in
Smyrna . Passiert am 23. Dez . : „Rhein " 10 Uhr vorm . Borkum Riff ,
„Brandenburg " 9 Uhr vorm . Lizard , „Barbarossa " 3 Uhr nachm .
Lizard . Abgegangen am 22 . Dez . : „Würzburg " von Cantos ; am 23.
Dez . : „Skutari " von Konstantinopel, - „Kleist" 4 Uhr vorm , von Port
Said , „Chemnitz " 7 Uhr vorm , von Santander , „Bonn " 8 Uhr vorm.
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von Antwerpen . „Hessen" 9 Uhr vorm , von Durban , „Thüringen "
11 Uhr vorm , von Perim , „Zicten " 12 Uhr vorm , von Newyork.
„Berlin " 4 Uhr nachm , von Neapel ; am 24 . Dez . : „Bremen " 11 Uhr
vorm, von Bremerhaven , „Erlangen " 7 Uhr vorm , von Antwerpen .

Pergnügungs - und Uereins -An^eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil , « ersehen.)

Samstag den 25 . Dezember:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Artilleriebund . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Grünen Ver, .
Bäckergehilfenverein. 8 Uhr Weihnachtsfeier . Gold . Hirsch , Mühlburg
Bäckerklub Einigkeit . 8 Uhr Weihnachtsfeier im Hotel Monopol.
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .

H Uhr Früdfchoppen -Kouzert . Abend »
„ FMMMy0s . 8 Uhr weit die Kapelle im Garten -Saal .
Fußballklub Frankonia . 4 Uhr Beisammenfein im Klubhaus .
Gesangverein Konkordia. 8 Uhr Weihnachtsfeier im kl. Festhallesaal .
Jungfrauenverein . 4 Uhr Weihnachtsfeier . Stephanienstr . 22.
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Freikonzert der rumän . Künstlerkapell»

Sonntag den 26 . Dezember:
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Bayernoerein . 5 Uhr Weihnachtsfeier im Palmengatten . ^

Beiertheimer Fußballverein . 1 und 2% Uhr Wettspiele .
Altkath . Stadtgemeinde . 4 Uhr Weihnachtsfeier im kl. Festhallesaal .
Eintracht . 8 Uhr Weihnachtskränzchen.
Eo. Männerver . d. Weststadt. 8 Ahr Weihnachtsfeier , Blücherstr. 20 .
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .

CErteSrtrftÄlinf " 11 Uhr Frühschoppeu - Kouzert Abend »
„ ^) lrbvlll ^ vtzvs » 8 Uhr spielt die Kapelle im « arteu - Saal .
Fußballklub Alemannia . 9 '/- Uhr Training auf dem Sportplatz .
Fußballklub Frankonia . 1 und 21/» Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . Spiele auf dem Sportplatz . - . ^ -
Fußballklub Phönix . Training auf dem Sportplatz .
Fußballverein . 9 Uhr im Lokal. ' .
Gesangverein Badenia . Tanzausflug . Erötzingen , Schwanen .
Gesangverein Konkordia. 3 Uhr Tanzausflug nach Klein -Rüppurr .
Kolosseum. 4 und 8 Ahr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Freikonzert der rumän . Künstlerkapelle .
Mannergesangverein . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Kühlen Krug .
Ruderverein Sturmvogel . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Klubhaus .
Salamander , 1 . K . R . 4 Uhr Familienzusammenkunft im Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9 .42 Uhr .
Turngemeinde . 6 Uhr Weihnachtsfeier im Friedrichshof .
Ver . ehem . gelb. Dragoner . 4 Uhr Weihnachtsfeier im Burghof .
Verein der Württemberger . 3 u . 5 Uhr Weihnachtsfeier . Cafs Nowack.
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Sind Sie der Herr
der eine wirklich feine , aromatische
Cigarette für 2 '/- Fkg. d . St. sucht ?

Dann kaufen Sie

„Mirian
ö

<M
l—
CDO

Cigaretten. — Ihre Erwartungen
werden bei weitem übertroffen
werden. — Miriam - Cigaretten.
Nur echt mit Firma: „Yenidze “
Deutschlands grösste Fabrik für

Handarbeit- Cigaretten .

Zu haben in den einschlägigen durch
Plakate kenntlich gemachten Geschäften.

Hustentod- Tabletten oder Hustentod- Tropfen lN. patentamtlich geschützt)!
helfen bei Husten , Heiserkeit^ Verschleimung , Katarrhe überraschend
schnell, laut unzähligen Dankichreiben aus aller Welt . In taufenden !Familien stets zur Hand . Goldene Medaillen : London, Berlin , Paris .Mk . 1.— . Hierfür gibt es nichts „angeblich Besseres". Haupt -Depot für
Karlsruhe : Internationale Apotheke , W . Waagen ,Kaiserstraße 80 . In Durlach : .1 imdts Einhorn -Apotheke .

„Frau Ellin !" Er stand aus und riß die schlanke Gestalt an sich .
Stürmisch und voll Leidenschaft . Das Glück, das er zu verlieren ge¬
fürchtet. watturplötzlich da , lag in seinem Arm .

„Ellin , meine Ellin !" Ein Jubelruf voll Seligkeit lag in den
Worten .

„Du Wilder Du," zürnte Frau Ellin scherzend . „Ich hätte doch
wohl besser getan , Deinen Freund zu erhören .

"
„Nichts mehr davon, Ellin . Jetzt halte ich Dich , jetzt bist Du

mein. Nehmen ist seliger, denn geben !"
Der kleinen erlesenen Gesellschaft , die sich zum Mittagsmahl ein-

gefunden hatte , präsentierten sich zur allgemein -freudigen Ueber-
raschung Dr . Halpert und Frau Ellin als Verlobte . Mancher Toast
wurde ausgebracht auf das Glück der Beiden und klingend schlugen die
Gläser zusammen auf das Wohl und Glück des Weihnachts -Braut¬
paares .

Theater, Ktmft und Wissenschaft .
ctz Eroßherzogliches Hostheater Karlsruhe . Morgen , Samstag

den 25. Dez . wird Wildenbruchs durch eine Reihe von Aufführungen
bekannt und beliebt gewordenes Schauspiel „D ! Rabensteiner in" ge¬
geben . Für den zweiten Weihnachtsfeiertag , Sonntag den 26 . ist
Richard Wagner „Lohcngrin" neueinstudiert worden . Die großen
Chorszenen, von Regisseur Dumas nach Bayreuther Vorbild neu
arrangiert , werden ein gegen früher zum Teil wesentlich verändertes
Bild zeigen . In der auf Montag den 27 . Dez . angesetzten Aufführung
von Bizets „Carmen " wird Hermann Jadlowker hier zum erstenmal
die Partie des Don Josö singen . Dann folgen im alten Jahre noch
Dienstag den 28 . „Die Herren Söhne ", Donnerstag den 30 . „Geogra¬
phie und Liebe" und am Sylvesterabend „Der Barbier von Sevilla ".
Das neue Jahr wird mit einer „Meistersinger" -Aufführung bei auf¬
gehobenem Abonnement eingeleitet , am 2 . Jan . wird „Lakme " wie¬
derholt . Die Erkrankung des Herrn Wassermann hat die Verschiebung
der Neueinstudierung von Grillparzers .Traum rin Leben" auf die
erste Woche des neuen Jahres notwendig gemacht. Für den Monat
Januar ist die Erstausführung von drei Novitäten in nachstehender
Folge geplant : „Das zweite Leben" von Hirfchfeld, Siegfried Wagners
„Banodietrich " und „Das Konzert" von Bahr .

mk Newyork , 24 . Dez . (Privattel .) Dem „Sun " zufolge
ist gegen Dr . Cook der Erlaß eines Haftbefehls we¬
gen Betrugs beantragt .

Vermischtes,
— Berlin , 24. Dez . (Tel .) Der in der Manteuffelftraße wohnende

32jährige Schuhmachermeister Franz Schneider und feine 22jährige
Schwägerin , die Schneiderin Konrad haben sich in einem Hotel in
der Klosterstraße infolge unglücklicher Liebe erhängt .

M Breslau , 24. Dez. (Tel .) Auf einem Felde bei dem
Dorfe Neuhof wurde gestern die Leiche einer Arbeiterin aus
Heinrichsau aufgefunden . Der Toten waren Kopf und Beine
abgetrennt . Allem Anscheine nach ist die Tote das Opfer eines
Lustmordes geworden .

hd Essen , 24. Dez . (Tel . ) Auf der Zeche Profper bei
Bottrop entstand gestern abend unter den Bergleuten eine
schwere Messerstecherei. Zwei Grubenarbeiter wurden sterbend
nach dem Krankenhause gebracht.

ihd Newyork , 24 . Dez . (Tel .) Nach den letzten Schätzungen
hat Harriman seiner Witwe das enorme Vermögen von 44 Mil¬
lionen Pfund hinterlassen , nicht eingerechnet 58 Millionen Dol¬
lar , die er seiner Witwe vor seinem Tode übergeben hatte .

Born Wetter.
M Paris , 24 . Dez . (Tel .) Zn verschiedenen Gegenden^Frankreichs, namentlich in den Departements Haute Earonne

Arisge Jsöre Savole , Rhone und Vosges , herrschten gestern
überaus heftige Stürme , welche großen Schaden anrichteten . Zn
Lyon wurde eine Frau durch einen herabfallenden Schornstein
getötet und mehrere Personen verwundet . Die Stürme waren
mit einer Hitzwelle verbunden , welche eine ungewöhnliche Stei¬
gerung der Temperatur verursachte. Zn Grenoble und Cham -
berry zeigte die Temperatur 18 Grad und 28 Grad über Null .
Zn den Bogesen herrscht Frühlingswetter und der Sckne« der
meisten Eebirgsgipfel ist geschmolzen.
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- Meilunae» aus der Karlsruher Htsdtrets-Sitzun «
vom 23 Derember >SVS.

§ ie Firma Villing u. Zoller . A .-G . für Vau - und Kunsttisch-

bricht für die Teilnahme , die ihr der Stadtrat namens der Ein -

^ nerfchaft an dem schweren Brandunglück vom 14 . ds . Mts . aus -

^ . , hat , tiefgefühlten Dank aus . Cie teilt gleichzeitig mit , daß

^
'
ichon feit einigen Tagen etwa 70 Arbeiter mit Aufräumungs -

^ ^nitandfehungsarbeiten beschäftigt habe . Der Betrieb sei in dem

»vl.ner 'schen Anwesen Roonstrage 23 , wieder ausgenommen worden ,

es würden in den nächsten zwei bis drei Wochen voraussichtlich
**/ . weitere 40 Mann eingestellt werden , sodaß bis Mitte Januar

120 bis 130 Mann einschließlich der auswärtigen auf Montage

^ühäftigten Arbeiter Unterkommen gefunden hätten . — Prinzessin

Eühelm hat für die durch das Brandunglück hilfsbedürftig gewor-

Arbeiter und für die vom Brande sonst Betroffenen 250 Mark ,

x^inz und Prinzessin Max haben die Summe von 200 Mark zur Ver¬

eng gestellt. Der Stcdtrat spricht für diese hochherzigen Gaben

Pflcn wärmsten Dank aus . Er wird für deren zweckentsprechende

Mwendung Sorge tragen .
Zur Frage der Arbeitslosenversicherung. In der Sitzung des

Mannheimer Bürgerausschusses vom 14 . ds . Mts . hat der dortige

Oberbürgermeister darauf hingewiesen, daß der Karlsruher Stadtrat

einstimmig , also einschließlich der sozialdemokratischen Mitglieder , die

kommunale Arbeitslosenversicherung abgelehnt habe und sich für die

Richtigkeit dieser Behauptung auf eine Mitteilung des Karlsruher
Oberbürgermeisters berufen . Die Mannheimer „Volksstimme" und
rer Karlsruher „Volksfreund" bestreiten nun die Richtigkeit dieser

Behauptung , die von ersterer für ein „Märchen " erklärt wird . Dem -

, egenüber wird aus den Akten und dem Sitzungsprotokoll festgestellt ,
in der für die Stellungnahme des Oberbürgermeisters in der

Ltädte - Konferenz und in der Ministerial - Konferenz maßgebenden
Stadtratssitzung vom 22 . Juli d . Js . bei Beratung der Denkschrift
des Großherzoglichen Ministeriums des Innern der Stadtrat sich
unter ausdrücklicher Zustimmung des sozialdemokratischen Sprechers
Einstimmig gegen jegliche kommunale Arbeitslosenversicherung aus¬

gesprochen hat , da ein Erfolg dieser Versicherung nur bei zwangsweiser
Einführung durch das Reich denkbar ist . Dagegen sprachen sich aller¬

dings in der Sitzung vom 18 . November , also nach der Konferenz im
Ministerium, 2 Mitglieder , die am 22 . Juli nicht anwesend waren

(ein Sozialdemokrat und ein Demokrat) für eine weitere Verfolgung
der Frage der kommunalen Arbeitslosenversicherung oder doch für eine
Aussprache darüber mit Vertretern der Arbeiterorganisationen aus ,
zu welch ' letzterer der Oberbürgermeister sich bereit erklärte . Ein An¬
trag wurde in dieser Sitzung nicht gestellt, und daher Lei diesem An¬
laß auch nicht abgestimmt ."

Die Straßenüahnsahrscheinheste . Dem Wunsch der Bürgerver -
eine der Oststadt, der Südweststadt und der Weststadt um Aufhebung
des Beschluffes bezüglich der Erhöhung des Preises der Fahrscheinhefte
der Straßenbahn kann nach nochmaliger eingehender Prüfung aller
m Betracht zu ziehender Verhältnisse nicht entsprochen werden , zu¬
mal in keiner der zum Vergleiche mit Karlsruhe geeigneten Städte
die Tarife so niedrig sind , als sie es bisher hier waren . Die 10-Pfg .-
Ctrecken find hier bedeutend länger als anderswo . Der seither auf
Fahrscheinhefte gewährte Rabatt von 20 Prozent übersteigt die Ra¬
battsätze anderer städtischen Straßenbahnen wesentlich. Dazu kommt,
daß nicht nur die Preise der Wochen - und Schülerkarten , sondern ai^ch
die bisherigen Preise der Fahrscheine hinter den tatsächlichen Selbst¬
kosten zurückgeblieben sind , daß die Rente der Straßenbahn infolge
der erheblichen Mehraufwendungen für Personal und Material einen
Rückgang aufweist und daß dieser Rückgang durch die bevorstehende
Anlage einer Linie nach Daxlanden und den Ausbau des Straßen -
bahnnetzes auf den Zeitpunkt der Eröffnung des neuen Hauptbahn¬
hofes sich noch weiter verstärken wird .

Die Direktion der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke beantragt
die Errichtung einer Wachstation im Stadtteil Beiertheim für Hilfe¬
leistungen bei Gas - und Wasserrohrbrüchen in den Vororten Beiert¬
heim und Rüppurr . Im Stadtteil Beiertheim ist

"bte Gasversorgung
zanz, die Wasserversorgung zum größten Teil durchgeführt . Auch in
Rüppurr wird dies demnächst der Fall sein. Der Stadtrat hält den
Antrag für begründet und beschließt , zu dem gedachten Zwecke eine
Dienstwohnung für einen erfahrenen Installateur des Gaswerks im
Hause Maria Alexanderstraße 45 im Stadtteil Beiertheim mit Wir¬
kung vom 1 . Februar 1910 an zu mieten und diese Wohnung an das
Fernsprechnetz der Stadt anzuschließen.

Wegen Verlegung der Albtalbahn aus der Ettlinger Straße
zufolge der Anlage eines neuen Hauptbahnhofes sind Verhandlungen
zwischen dem Eroßherzogl . Ministerium des Eroßherzogl . Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten , der Verwaltung der Badischen
Lokaleisenbahngesellschaft und der Stadtgemeinde gepflogen worden ,
die zu einem befriedigendem Ergebnis führten . Darnach soll vorerst
der jetzige Personenbahnhof der Albtalbahn beibehalten und die Bahn
von da mittelst der bestehenden Kurve am nördlichen Rande des
Festplatzes entlang auf den stei werdenden Bahnkörper der Dur -
mersheimer Staatsbahnlinie und auf diesem bis in die Nähe des
neuen Hauptbähnhofes geführt werden , den sie in dem westlichen

Unterführungstunnel . kreuzt , um auf dem bereits angelegten neuen
Bahnkörper südlich des neuen Bahnhofs wieder in die Eillinger
Straße eingeleitet zu werden. Dadurch wird insbesondere der Aus¬
bau der Straßenbahnlinie in der Ettlinger Straße und auf dem neuen
Bahnhofvorplatz ermöglicht. Späterhin soll dann auch der Personen¬
bahnhof vom Festplatz verlegt werden und zwar westlich neben die

Ausstellungshalle , südlich der Gartenstraße . Der Stadtrat heißt die

vorgeschlagene Lösung gut und erklärt sich vorbehaltlich der Zustim¬
mung des Bürgerausschusses bereit , von den Kosten der provisorischen
Verlegung der Albtalbahnlinie einen Anteil bis zu 13 000 M auf die

Staatskaffe zu übernehmen.
Das Bolksschulrektorat beantragt , die Unterrichtszeit an der

städtischen Knabensortbildungsschule von drei auf sechs Wochen¬
stunden zu erhöhen und den Nachmittags -Unterricht , der bisher auf
die Stunden von 1 bis 4 Uhr festgesetzt war , auf die Zeit von Vs2 bis
‘ io Uhr zu verlegen. Der Stadtrat beschließt , über den Antrag zu¬
nächst die beteiligten Organisationen (Handelskammer , Handwerks¬
kammer, Gewerkschaften , Bäcker - und Metzger-Innung ) zu hören . —

Das Rektorat der städtischen Volksschulen beantragt weiter , daß der

Unterricht in den städtischen Volksschulen am Allerseelentag gleichwie
an den hiesigen Mittelschulen und an den Volksschulen einiger ande¬
rer größerer Städte des Landes ganz ausgesetzt werde. Bisher be¬

gann er erst um 10 Uhr , um den katholischen Schülern die Teilnahme
am Gottesdienste zu ermöglichen. Entsprechend dem Vorschlag der

Schulkommisston beschließt der Stadtrat , dem Antrag im Interesse
einer gleichmäßigen Behandlung sämtlicher hiesiger Schulen statt¬
zugeben, und den Allerseelentag fortan ganz als Ferientag zu be¬
handeln .

Der Vorstand des städtischen Tiesbauamts , Herr Stadtbaurat
Schuck, bittet wegen andauernder Krankheit um seine Zuruhesetzung
auf 1 . März 1910 . Der Stadtrat nimmt hievon unter dem Ausdruck
lebhaften Bedauerns Kenntnis und beschließt , dem Gesuch (unter
dankbarer Anerkennung der langjährigen und wertvollen Dienste, die
Herr Schück der Stadtgemeinde geleistet hat ) zu entsprechen.

Stellenbesetzung. Hauprlehrer Valentin Thum wird mit Wirkung
vom 1 . April 1910 zum Oberlehrer für die Volksschule in Daxlanden
ernannt und ihm von dem bezeichneten Zeitpunkte an die den Ober¬
lehrern zukommende Gehaltszulage bewilligt . — Tiefbautechniker
Gustav Adolf Schmidt von Neufreistett wird beim Stratzenbahnamt
vorübergehend als Zeichner eingestellt.

Den städtischen Arbeitern war bisher am Vorabend vor Weih¬
nachten und an den Samstagen vor Ostern und Pfingsten nachmittags
von 4 Uhr an unter Gewährung des vollen Taglohns freigegeben.
Die Arbeiter , die nach 4 Uhr noch weiter arbeiten mußten — von
Arbeitern , die in regelmäßigem Schichtwechsel arbeiten , abgesehen —

erhielten hierfür die im Arbeiterstatut vorgesehenen Vergütungen
für Sonntagsarbeit . Auf Antrag des Arbeiterausschuffes 1 wird

nunmehr den städtischen Arbeitern an den genannten Tagen , insoweit
nicht eine längere Arbeitsdauer aus dienstlichen Gründen erforder¬
lich ist, allgemein schon von nachmittags %3 Uhr an freigegeben , je -

ooch unter Wegfall der üblichen Mittagspause .
Verbesserungen im Feuerlöschwesen. Das städtische Ma¬

schinenbauamt (Brandinspektion ) beantragt eine Anzahl von

Verbesserungen im hiesigen Feuerlöschwesen, so die Beschaffung
eines besonderen Kuppelungsstückes für eine der Dampffpritzen
zur vorteilhafteren Speisung der Wafferkessel, die Anschaffung
von drei neuen Mannschaftswagen zur rascheren Beförderung
von Feuerwehrleuten nach den Brandplätzen , die Gewährung
freier Fahrt für die Wehrleute auf der Straßenbahn bei Aus¬

bruch eines Brandes . Die Anträge werden genehmigt und die

erforderlichen Mittel in den Entwurf des nächstjährigen Ge¬

meindevoranschlags eingestellt . Da die Bewegungsfreiheit der

Feuerwehren bei Bränden und Hebungen erfahrungsgemäß
durch das andrängende Publikum stark beeinträchtigt und die

Zuleitung von Wasser dadurch oft erschwert oder gehindert
wird , soll das Er . Bezirksamt ersucht werden , künftig in sol¬
chen Fällen die Plätze und Straßen zwischen den in Verwen¬

dung stehenden Hydranten und dem Brand - oder Uebungsplatze
vollständig abzusperren.

Wegen Besetzung einer etatmäßigen Lehrerstellc an der städtiscken
Gewerbeschule wird Vorlage an Großh. Landesgewerbeamt nach An¬

trag des Gewerbeschulrats gemacht.
Ueberschüfle. Die beim Betrieb der Kantine am Rheinhafen in

der Zeit vom 1 . Dezember 1908—09 erzielten Ueberschüsse im Betrage
von 1178 M 82 A werden an die die Kantine benützenden Arbeiter
des Rheinhafens , des städtischen Elektrizitätswerks und der Eisen¬
bahnverwaltung nach den Anträgen des Hafenamts verteilt .

Vergeben werden : die Ausführung der Schreinerarbeiten für die

Erneuerung des kleinen Nathaussaals an die Möbelfabrik Gebrüder
Himmelheber , die Wiederherstellungsarbeiten an Zement - und

Asphalt -Gehwegen für das Hahr 1910 an die Firma Tessereaux u.
Stoffels , G . m . u . H . , die Lieferung des Bedarfs an Sandstecn -

schroppen, Sandsteinschotter und Gestückiteinen für Rechnung des Tief¬
bauamts für das Jahr 1910 an A. Aulenbachcr in Ettlingen , die
Lieferung von 1800 Paar Betriebshandfchuhen für Rechnung der Gas -,
Wasser- und Elektrizitätswerke an die Firma Weiß u. Kölsch.

Gesuche. Dem Grotzh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge¬
legt : Ein Gesuch um Aufnahme in den Badischen Staatsverband ,

em Raiuralisationsgesuch , die Gesuche der Marie Graiewskc um Er¬

laubnis zum Betriebe der Schankwirtschaft mit Branntwecnichank

„Zum König von Siam "
, Werderstratze 21 , des Wirts . iericdricl ,

Hilderhof um Erlaubnis zur Verlegung , feiner Schankw,rticvans -

konzeffion mit Branntweinschank vom Hause Augartenitraye
nach icnem Nowacks-Anlage 1 , ..Zur goldenen Gerste > des Armiwkten
Friedrich Hartmever um Erlaubnis zur Verlegung leiner Schank -

wirtschaftskonzession vom Hause Herrenstraße 16 nach lenem Krreg-

straße 28 , .. Zum Hotel Monopol "
, des Wirts Elias Rceger um Er¬

laubnis zum Ausschank von Branntwein in seiner Wirtschaft »Zum
weißen Stern "

, Durlacherstraße 45.
Der Stadtrat dankt dem Verein Stadt . Tiefbauarbeiter für die

Einladung zu der Samstag den 1 . Januar k. I . im „Gottesauer
Schlößle " stattfindenden Weihnachtsfeier , dem Direktor des Großo .
Generallandesarchivs , Herrn Geb . Archivrat Dr . Obser für lieber -

lassung einer Anzahl photographischer Ausnahmen von früheren
Mitgliedern der nationalliberalcn Landtags -Fraktion und von Mit¬
gliedern der „Bärengeiellschaft "

, dem Rektorat der techn. Hochschule
für Üeberfendung eines Abdrucks der von dem Rektor, Herrn Geb.
Hofrat Proienor Dr . von Oeckelhäuser beim Rektoratswechsel am 20.
v . Mts . gehaltenen Festrede über „Wege, Ziele und^ Gefahren der
Denkmalspflege "

, Herrn Hoftheatermaler technische !: Direktor Albert
Wolf für Ueberlanung einer größeren Anzahl zum Teil von ihm
selbstgemalter Szenerien von Aufführungen im Großh . Hoftheatcr
{für die Ausstellung in den städt. Sammlungen ) , Herrn Fabrikanten
Fritz Römbildt (Romeo ) für Neberlaffung zweier Exemplare feiner
soeben erschienenen neuen Sammlung humoristischer Gedichte in
Karlsruher Mundart , betitelt „Albtal -Dischtle"

, Herrn Photographen
Hermann Schmeiser für zwei den städtischen Sammlungen zugewen¬
dete Abbildungen hiesiger Häuser . Der Armenvcrwaltnng wurden
von Ungenannt 100 M überwiesen . Auch für diese Gabe spricht der
Stadtrat verbindlichen Dank aus .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 23. Dez . Sitzung der Strafkammer 4. Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der Eroßherzogl . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Baumgartner .

Der heute zunächst zur Verhandlung angesetzte Fall , die Anklage
gegen Magdalena Weber geb . Reich aus Pforzheim wegen Diebsiah :

mußte wegen Nichterscheinens der Angeschuldigten vertagt werden

Gegen die Weber wurde Vorführungsbesehl erlassen .
Vom Bezirksamt Rastatt ergingen gegen den in Rastatt woh¬

nenden Wirt Wilhelm Held aus Baden und dessen Ehefrau wegen
Üebertretung der §§ 42a und 148 der Gewerbeordnung Strafverfü¬
gungen von 20 bezw . 10 Beide hatten am 6 . und 7. Juli zu
Rastatt in der Nähe des Bahnhofs an Soldaten der durchgehenden
Militärzüge auf der Straße Flaschenbier. Wurst und Brot verkauft ,
wozu sie keine polizeilich « Genehmigung besaßen . Gegen diese Straf¬
verfügungen beantragten die Eheleute Held gerichtliche Entscheidung
durch das Schöffengericht Rastatt . Dieses bestätigte in seiner Sitzung
vom 15 . Oktober die vom Bezirksamte ausgesprochenenStrafen . Auch
die von den Angeschuldigten gegen die schöffengerichtliche Entscheidung
an die Strafkammer eingelegte Berufung wurde verworfen .

Der zuletzt in Gaggenau wohnhafte, mehrfach vorbestrafte Tag¬
löhner Hermann Buhler aus Rastatt beschwindelte einen Arbeiter in
Eaggenau am 21 . Oktober um ein Darlehen von 1 M und am 23 . Ok¬
tober um ein solches von 3 „<t . Damjt nicht genug, bestahl Buhler
auch noch den Mann , den er um sein Geld gebracht hatte . Aus einer
Kiste in deffen Wohnung entwendete er am 23. Oktober den Geld¬
betrag von 2 M . Gleich nach Verübung dieses Diebstahls verschwand
der Angeklagte aus Eaggenau . Er wurde anfangs November in
Emmendingen ermittelt und dort verhaftet . Das Gericht erkannte
gegen ihn wegen Betrugs im Rückfall und Diebstahls unter Anrech¬
nung von 3 Wochen Untersuchungshaft auf 6 Monate 3 Wochen Ce-
sängnis .

Aus einem Speicherraume des Hauses Augustastraße 66 zu Ra¬
statt wurde am 23. September ein Handkoffer mit einer Arbeits -

i schürze und einem Anzuge im Gesamtwerte von 18 Jl entwendet . Als
I der Täterschaft konnte der im gleichen Hause wohnende, wegen . Dieb¬
stahls schon wiederholt vorbestrafte Taglöhner Hermann Josef Haini
aus Lauf ermittelt werden. Er erhielt heute 5 Monate Gefängnis .

Vor dem Schöffengericht Ettlingen mutzten sich am 21 . Oktober
die Maschinisten Josef Brecht aus Rheinsheim und Josef Vrehm
aus Waldaschaff und Friedrich Kauther aus Bellheim wegen Körper¬
verletzung verantworten , weil fie in der Nacht vom 5 . auf 6 . Sep¬
tember in Ettlingen zwei Männer , mit denen sie in Streit geraten
waren , durch Stockschläge mißhandelten. Das Schöffengericht be¬
strafte Brecht mit 2 Monaten 4 Wochen Gefängnis , Brehm mit 2
Wochen Gefängnis und Kauther mit 3 Wochen Gefängnis . Alle drei
Angeklagten legten gegen das schöffengerichtliche Urteil Berufung
ein . Aufgrund des heutigen Verhandlungsergebniffes wurde Vrehm
freigesprochen, die Berufung der beiden anderen Angeklagten aber
verworfen .

^ Bäder — Waschtoiletten — Beleuchtungskörper, j
Automatische Warmwassep-Anlagren.

Emil Schmidt & Gons.,
Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . Büro : Hebelstr . 3.

Der Anspruch auf Umtausch.
Juristische Weihnachtsplauderei von Dr . jur . Hans Meyfeld .

(Nachdrucl verboten .)
Es ist, besonders bei dem Weihnachtsfeste, eine auffallende

Tatsache , daß nur wenige Geschenke gleichmäßig dem Gebenden und
Empfangenden gefallen, insbesondere aber , daß die Empfänger fast
stets Ausstellungen an empfangenen Gaben zu machen haben . Dem
liegen mehrere Ursachen zu Grunde . Erstens sind die Geschmäcker be¬
kanntlich überhaupt verschieden , sodaß , was A für schön hält , B garnicht
gefällt oder umgekehrt. Zweitens wird in der Hast und in der Auf¬
regung, da unbedingt geschenkt werden muß , manches eingekauft und
weitergegeben, was ohne Sinn und verständige Wahl erstanden worden
ist. Drittens aber gibt es eine nicht unerhebliche Anzahl von Eeschenk -
empfängern — es wird behauptet , daß zu dieser Kategorie namentlich
die Damen zu gehören pflegen — denen aus Prinzip das Erhaltene
nie gefällt und die den Umtausch als Passton betreiben .

Es fei dem wie es fei . Jedenfalls ist es für jedermann nützlich zu
wissen : wann kann ick ein Geschenk, das mir aus irgend welchen
Gründen nicht gefällt , Umtauschen und in welcher Form kann das ge¬
schehen ?

So wichtig der Umtausch für den Einzelnen sein kann und so all¬
gemein der Umtausch nach Weihnachten vorgenommen zu werden pflegt ,
so nimmt doch weder das Bürgerliche Gesetzbuch, noch das Strafgesetz¬
buch, noch die Reichsverfaffung Notiz davon . Deshalb kann auch von
einem Umtauschrecht an sich keine Rede sein . Einen Anspruch auf Um¬
tausch hat der Käufer nur dann , wenn bei Eattungswaren — hier¬
unter find solche Waren verstanden, die nur nach Eattungsmerkmalen
bestimmt werden, zum Beispiel Zigarren , Artikel in Original¬
packungen , ordinäre Teller , Taffen usw . — der gekaufte Gegenstand
Mängel aufweist.

Bei anderen Waren kann der Käufer , wenn das Kaufobjekt
mangelhaft ist , Rückgängigmachungdes Kaufes oder Herabsetzung des
Kaufpreises verlangen . Um bei Eattungswaren einen Umtausch her-
beizuführen, muß der Mangel ein erheblicher sein , oder aber dem
Gegenstände müffen Schäden anhaften , die der Verkäufer als nicht vor¬
handen zugesichert hat . Ausgenommen sind hierbei gewisse markt¬
schreierische Anpreisungen , die als solche zu erkennen sind .

Ein gültiges Recht auf Umtausch ist für alle Gegenstände durch
Vereinbarung zu erreichen Daher empfiehlt es sich, Tict jedem Kauf
eines Eeschenkartikels den eventuellen Umtausch auszubedingen .

' Dann
muß der Verkäufer den Umtausch vornehmen Natürlich nicht in un¬
beschränktem Sinne . Es ist zum Beispiel nicht statthaft , in Waren¬

häusern etwa eine Lampe gegen eine Bluse umzuwechseln. Das Um¬

tauschrecht kann sich nur immer auf Gegenstände einer Branche bezw.
eines Lagers erstrecken, sodaß wohl die Entnahme von Krawatten
statt Handschuhen oder grünem Tuch statt blauem Tuch freisteht .

Die Preislage des umgetauschten mit dem eingetauschten Gegen¬
stände darf verschieden sein . Natürlich nur zugunsten des Verkäufers, '

oenn auf eine Herauszahlung braucht sich der Verkäufer — es handele
. ch denn um eine geringe Differenz — nicht einzulassen . Aber es
önnen zwer Gegenstände statt eines entnommen werden oder ein

.euerer Gegenstand bei Nachzahlung der Differenz erworben werden .
Selbstverständlich ist, daß der Verkäufer den Umtausch eines , wenn

ruch nur gering beschädigten Gegenstandes weigern darf . Es kommen

äufig genug Fälle vor , daß die Feiertage über getragene Kleidungs¬
stücke, ausgeschnittene Bücher , zerschrammte Schmuckstücke usw. nachher
zum Umtausch vorgelegt werden. Da ist der Verkäufer durchaus be¬

rechtigt, abzulehnen.
Einen weiteren Grund zur Weigerung des Umtausches ergibt die

Ueberschreitungder ausbedIngenen Frist . Doch auch , wenn solche Frist
nicht vereinbart ist, muß der Umtausch innerhalb einer angemessenen
Zeit vorgenommen werden. Welche Frist diese angemessene Zeit zu
umfassen hat , ist von Fall zu Fall zu entscheiden . Für die Weihnachts¬
geschenke wird man als lezten Termin den 2. oder 3 . Januar rechnen
müssen .

Noch unangenehmer als nicht gefallende Weihnachtsgeschenke sind
solche, die nicht da sind : das heißt solche, die nicht rechtzeitig einge¬
troffen sind . Um dem vorzubeugen, mache man die Bestellung möglichst
früh und behalte sich vor . die Annahme der Sendung für den Fall
zu verweigern , daß sie nicht zu einem bestimmten Zeitpunkt geliefert
wird . Diese Abmachung berechtigt zur Zurückweisung der unpünktlich
anlangenden Ware . _

Essiir und Verwandtes .
ok. Das Eosin, das wegen seiner Verwendung zum Denaturieren

von Futtergerste vor kurzem eine vorübergehende Tagesberühmtheit
erlangt hat , ist eine jener Teerfarbstoffe, die wegen ihrer ungeheuren
Ausgiebigkeit auch in der größten Verdünnung ein« ausgedehnte tech¬
nische Verwendung gefunden haben . Unentbehrlich für die Seiden -
und Wollfärberei , ist es derjenige Farbstoff , mittelst dessen den Eeo -
logen der Nachweis der längst aufgestellten Behauptung gelang , daß

j die kargen Wässer der in trockenen Sommern bei Jmmendingen gänz -

, lich verschwindenden oberen Donau durch unterirdische Verbindungs -
‘
spalten im Kalkgebirge der Radolfzeller Aach und damit dem Bodrn -

• fcc (Unterste) und Rheine Zuströmen und dadurch die merkwürdigste

Bifurkation in ganz Europa Herstellen. Auf dieselbe Weise wurde
nachgewiesen, daß die Poik, ein kräftiger, sich in die Adelsberger
Grotte ergießender Karstfluß mit der 20 Kilometer nördlich davon ent¬
springenden und fast von ihrer Austrittsstelle an schiffbaren Laibach
identisch ist und daß die in der Grotte von Eankt -Canzian verschwin¬
dende Reka nach 30 Kilometer langem unterirdischem Laufe bei Duino
am Adriatischen Meere als Timavo wieder an der Oberfläche er¬
scheint.

Die Gärtnerei bedient sich des Eosins und anderer Teerfarbstoffe
in wässeriger Lösung schon seit Jahren , um an den blühenden Zweigen
vieler hellblühender Pflanzen , besonders an weißem Flieder . Kunst¬
färbungen hervorzubringen , die übrigens meist recht unnatürlich wir¬
ken . Sehr seltsame Tierfärbungen entstehen auch, wenn man Wasser¬
schnecken und andere Mollusken in mit Eosin gefärbtes Wasser hält .

Verfärbungen dieser Art sind übrigens keineswegs neu . Vor
wenig mehr als einem Menschenalter kam aus Paris die Mode , weiße
Tauben , Papageien , Kaninchen , Mäuse und Katzen mit allen Farben
des Regenbogens zu färben , indem man die Tiere nach vorangegange¬
ner Entfettung des Felles für kurze Zeit in eine Atmosphäre
von Anilindämpfen brachte , llm Kanarienvögel und weiße
Papageien rot zu färben und als sogenannte „Pfeffervögel " teuer
zu verkaufen , verabreicht man ihnen während der Mauser , noch ehe
die neuen Federn Hervorbrechen , ein Gemisch von feinem , geweichten
Weizenbrot und rotem Cayennepfeffer. An 200 Millionen Menschen
in Ästen, die dem Genüsse des Betelkauens ergeben find, ziehen sich
durch den Gebrauch dieser Mischung von Betelblättern und Arekanuß
eine intensive Braunfärbung von Lippen und Zahnfleisch zu . während
die Zähne das tiefe Schwarz des Ebenholzes annehmen , und betrachte »
diese Verfärbungen als eine sehr erwünschte verschönernde Draufgabe
zur Gewohnheit des Betelkauens, an dem sie die anregenden Wir
kungen schätzen.

Sehr ärgerlich ist aber die Tatsache , daß ähnliche Verfärbung « »
zuweilen auch nach dem Gebrauch gewisser Medizinalstoffe eintreten
Wer bei schwerer Magen - und Darmerkrankung längere Zeit Höllen
stein (falpetersaures Silber ) einnehmen muß, läuft Gefahr , daß dar
vom Körper nicht ausgeschiedene überschüssige Metall sich als amor .
phes , schwarzes Silber in seinen Geweben , besonders in der Oberhaut
niederschlägt . Die Haut erleidet dadurch eine fahlgraue bis schwärz,
liche , nur sehr selten zu entfernende Verfärbung , und der davon Be
troffene wandelt herum, wie ein eben dem Orkus entstiegenes grause ?
Gespenst. An Eosin und anderen Teerfarbstoffen führte Deutschland
als Hauptproduzent im Welthandel allein 1908 Mengen von nicht we
nniger als 99 Millionen Mark nach dem Ausland « aus
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Betten ♦ Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billigst
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Ausführung
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Samstag den 1 . Januar 1910
im großen Saale der Fefthalle

Neujahrs - Feier
unter gefälliger Mitwirkung der Opernsängerin Fräulein
Florine von Joksch (Sopran), des Herrn Roman Siennicki
(Violine), der Vereinsmitglieder Fräulein Elisabeth Bechtold
(Deklamation ), Frln . Paulo Honsel (Alt ) , Frln . Johanna
und Elisabeth Filberf (Klavier ) und eines gemischten Chores .

Nach Schluss der Aufführung :

Tanz=Unterhaltung und Gaben -Verlosung .
Saal Oeffnung 7,8 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Kixsuo ur «arch dm» westlich «* OarderebeaaBha «.

Unser« verehr liehen Mitglieder und deren Familienan¬
gehörigen werden hierzu freundlichst eingeladen mit dem
Bemerken , dass zum Eintritt die Mitgliedkarten berechtigen
and das Vorzeigen derselben unerlässlich ist .

Ftr NiehtmitgUeder — von Mitgliedern eingeführt —
werden auf Namen ausgestellte Karten ausgegeben , und zwar
für tanzlustige junge Herren zum Betrage von 1 Mk . ; für
auswärtige , bei unsern Mitgliedern vorübergehend zu Besuch
anwesende Damen za 2 Mk.

Die Abgabe der Karten findet Donnerstag , 30 . Dezember ,
mittags von lr - 3 Uhr , im Vereinslokale statt .

Möglledlcarten und Etaiührungskarten unterliegen streng¬ster Koetretie. 18846 .2 .1
Der Vorstand .

WgMtl Iiiimi Der MM.
Sonnt «« bet » 36 . Dezember 1969 , abends 8 Ubr . im Ge -

arohidehans . Blücherstraffe 2« :

Weihnachls -Feier
sbü nmikkalischen und theatralischen Aufführungen .Die Mitglieder und Freunde des Vereins werden zu zahlreichemSrfuch berslich eingeladen . _ 18849

jr Vorstand .

Karlsruhe . — Museumssaal
Montag den 10 . Januar 1910 . abends 8 Uhr .

Bromslaw

Hnberman
Violinvirtuose

unter Mitwirkung des 18794 .2 .1
Klaviervirtuosen Leopold Spielmann .
BtOfiuter -Konzertflüoel a. d. Lager des Hofl. L. Schweis gut .
Karte« : Saal Mk. 4.— ,3 .—,2 .50 ; Galerie Mk. 2 .50 u. 1 .50 in der

HofmusikalienhandlungHugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 und Abendkasse.

Kühler Krug .
Telephon 538. Direktion : Emil Krebs .

Während der beiden Weihnachtsfeiertage

Frei - Konzert
ausgeführt von der 18843

I . Rumänischen Künstler- Kapelle
Kapellmeister B . Christelen oTeulsch.
= = = 2 Anfang 4 Uhr . - - -- -- -------

■■■ ■ Die Konzerte finden an kleinen Saale statt . ——

gF Zither - Unterricht
erteilt gründlich 17647 .4 .4Anna Goos , Bernhardstraße 8 m

früher Zitherlehrerin an der Großh . Blindenanstalt Ilvesheim (Baden ).Verlaus von Zithern in allen Preislagen , Saiten . Mnsikalien u . s. w .

Oefsentlicher Vortrag
von Pred . Gädc

Sonntag den 26. Dez ., abends 8 Uhr,
m Misfionssaal . Kaiserstr .168 Sth .2.

Thema :
Oer Alte und Neue Bund .

Eintritt frei !

BriBfniarhBiiV, « ™ ^ ".
FMipp Kosack, Berlin , am Kgl . Schloss .

Kaufm .. Ans. der 30er Fahre ,kath ., 50—60 Mille Vermögen,
wünscht paffende vermögende Dame,gleicher Religion , betreffs späterer
Verehelichung kennen zu lernen .Offerten , auch von Verwandten ,unter Nr . 11020a an die Exped.der „Bad . Presse " erd . 3.3
Goldene Herrenuh . ,
wenio aetragcn , bill . zu verkaufen.

Viktoriastr . 14 . u .

□ L . z . Tr .
Moutag 37 . XII . 09

9 Ehr Kranich .

Leiter Arlsruhrr Stuötrklub .
<E . B .)

Sonntag den 26 . Dezember ,nachm . 4Uhr , im „ Klubhaus " :

mit Weihnachtsfeier »ebit
Danznnterhaltung .

1
^ Her Vorstand .

Spotiplob bei Schloff Rüppurr .Haltestelle der Albtalbahn .
Sonntag . 2« . Dezbr . 190 »,

morgens ' .10 Uhr :
Training
Luf dem Sportplätze

für sämtliche Mannschaften .
Jede » Mittwoch und Samstag

nachmittag :
Training .

Mittwoch . 29 . Dezbr . 1909 .Abendü >;„9 Uhr :

g«gk. 4898 .
verein für

vewe
^ungr-

Eingflzäunt . SporfpIafza- IPfUjtriraii )
Somztag den 26 . Dezbr . 1909 :

Wettspiel itS .
3. u , 4. Mannschaft gegen

FA OIpp-llafa-BaijeB.
Beginn 1 Uhr und ’ |23 Uhr.

1 . u . 2 . Mannschaft gegen
Weststadt Karlsruhe

(Frankoniaplatz ) .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,18377 * Philippstr. 3 , ir .

Reiche .Heirat j^ sch.
d .Zeitschrist „F-amiliennnn ".Stutt -
gart . Probenummer 80 Pfg .

pelcbe Heirat
kmS.jeDersok .
i .Okfertenblalt

teipzig . Probenummer 30 Pfg.

,Eureka “Stuttsavt 90 enthältst
OOe Heiratsangebote .Probeblatt 30 Pg,|
Ebe -Ä UR England.
Prospekt ,,h . 105“ frei , verschloss . 50 Pf
Brockd Co .,London , E .C.,Queenst .90/91

Fräul . , 25 . I . alt , bäusl .u . wirtschaftl . erzogen,musikalisch , mit 170000
Mark Vermögen, davon

85000 Mark Mitgift , sucht 11061 »

fall
„ 5000 Mar . . . .

Lebensgesöhrten .
Bewerber , welche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken ,wollen nichtanonpme Briefe senden :
„Ideal ", Berlin 7 , postlagernd.

Heirat.
Höherer Staatsbeamter (Aka¬

demiker) , 32 Jabrc alt , wünscht ,da cs ihm an seinem Wohnort
an entsprechender Damengesell-
sckast mangelt , auf diesem Wege
die Bekanntschaft einer gebildeten,gemütvollen Dame zn machen
zwecks baldiger Heirat . Nur ernst¬
gemeinte Mitteilungen (auch von
Eltern oder Vormund ) sind zurichten unter Nr . 11075a an die
Expedition der „Bad . Presse"
und werden von da weiterbeför¬
dert . Strengste Diskretion Ehren¬
sache ,

3u verkaufen
Sportwagen und ein Kinderstuhl.B44M9 vronenstr . 45 . 4. St .

Gottesdienste .
— 25 . Dezember. —

1 . Weihnachtsfest .
Evangelische Stadtgemeinde .

Kollekte . Beim AuSgang aus-
sämtlichen Gottesdiensten wird
eine Kollekte erhoben für die An¬
stalten zur Rettung sittlich ver-
wabrloster Kinder in unserem
Lande.
Stadtkirche . 1- 9 Uhr Militär -

gottesdienst : Herr Milit .-Ober-
Pfarrer Kirchenrat Schloemann.
19 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche . >410 Uhr mit
Abendmahl : Herr Stadtpfarrer
Kühlewein.
6 Uhr liturgische Chrisffeier :
Herr Stadtvikar Mäher .

Schlvßkirche . 10 Uhr : Herr Hos.
Prediger Fischer.

Johanniskirche . >49 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Hindenlang .
10 Uhr mit Abendmahl : Her:
Stadtpfarrer Heffelbacher .
*412 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt¬
vikar Mayer .
6 Uhr liturgische Chrisffeier :
Herr Stadtpfarrer Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr mit Abend«
mahl : Herr Stadtpfr . Rohde .
2 Uhr Ändachtstunde für Taub¬
stumme.
6 lihr : Herr Stadtv . Roland .

Gemeindehaus der Weststadt, Blü -
cherstraße 20 . 10 Uhr mit
Abendmahl : Herr Stadtpfarrer
Jaeger .

Lutherkirchr. 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Stadtpfr . Weide¬
meier .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gartenstraße 22 . 5410 Uhr : Herr
Stadtvikar Mäher .
5 Uhr Kinderweihnachtsfeier :
Herr Stadtpfarrer Rapp.

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr mit Abendmahl :
Herr Stadtvikar Schneider.
4 Uhr Kinderweihnachtsseier :
Herr Stadtvikar Schneider.

DiatvniffenhauSkirche.
Samstag , 25 . Dezbr . , vorm. 10
Uhr, Predigt : Hr . Pfr . Katz.
Nachm . 4 Uhr : liturg . Christ-
feier : Hr . Hiffsgeistl . Sitzler .

Karl - Friedrich -GedüchtniSkirche
(Stadtteil Mühlburs ) . 1410 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl :
Herr Dekan Ebert .
4 Uhr! Kinderweihnachtsfeier :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
Alte Friedhofkapelle. Waldhornstr .

25 . Dezbr . , vormittags 10 Uhr :
Herr Pfarrer Schemm.
Abendmahlsfeier : nach Schluff
des Hauptgottesdienstes . Beichte
1410 Uhr.

Ev. Bereinshaus (Amalienstr . 77 >
Rackm. 3 Uhr : Allgem. Ver¬
sammlung : Hr . Stadtm . Kies.

Katholische Stadtqemeinde .
Hochheiliges Weihnachtsfest.

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
feierliche Christmette : nach der¬
selben Austeilung der hl . Kom¬
munion .
6 Uhr Hirtenmeffe.
>47, 7 u . >48 Uhr hl . Messen .
149 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
>4 10 Uhr Festgottesdienst mit
levit . Hochamt, Predigt . Te-
deum und Segen .
1412 KindergotteSd. m. Predigt .
3 Uhr levit . Vesper mit Segen .
4—7 Uhr Beichtgelegenheit.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Christmette : daran anschließend
die Hirtenmesse und hl. Meffcn .
8 Uhr bl. Messe .
>410 Uhr Festpredigt . Hochamt
und Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst .
143 Uhr feierliche Vesper.
3 Ubr Generalabsolutian für
den 3 . Orden .
5 Uhr Kindheit Jesu -Fest mit
Lichterprozeffion.

Liebfranenkirche. 6 Uhr Christ¬
mette . dann hl. Messen .
814 Uhr Singmeffe mit Predigt .
14 10 llrf ) Predigt , feiert . Hoch¬
amt mit Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
143 Uhr feierliche Vesper mit
Segen .

Si . Binzentiuskapelle . 346 Uhr
Chriffrnotte : daran anschließend
bl . Messe .
8 Uhr Amt mit Predigt und
Segen .
143 Ubr Veiver mit Segen .

St . Bonifatiuskirche . 146 Ubr
feierl . Christmette mit Tedeum
und Segen , darnach Hirten¬
messe mit deutschem Gesang u.
hl . Messen .
8 Uhr Sinameffe mit Predigt .' 410 Ubr Predigt , feierl . Hoch¬
amt und Segen .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
143 Uhr feierliche Vesper und
Segen .
5 Uhr Kindheit Jesu -Feier mit
Licbtervrozession.

St . Peter - und Paulskirche . >46
Uhr feierliche Christmette mit
Segen und Tedeum : hieraus
Austeilung der hl . Kommunion
>47 Uhr bl . Messen . ,7 Uhr Hirtenamt mit Austeik-
nna der hl . Kommunion .
1-410 Uhr Festgottesdienst mit
Predigt , levit . Hochamt und
Seaen .
2 Uhr feierliche Vesper : hier¬
aus Beickffaeleaenheit.

Ludwia Wilbelm -Krankrnheim . 8
Uhr bl . Messe.

St . JosevhskirdielStadtteil Grün .
Winkel .) >46 Uhr Christmetie m .
Seaen .
147 Ubr Hirtenmeffe .
7 Ubr Austeilung der hl . Kom¬
munion .

Otto Fischer , "SÜS *
130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 279.

9 Uhr Predigt . Hochamt und
Seaen . , m r _
2 Ubr retcrl . Vesper mit Segen .
3 Uhr Beichtgelegenhert.

Rüppurr (St . NikolauS-Kkrche) .
147 Uhr Christmette und zweite
bl. Meffe .
9 Uhr Predigt , Amt und Segen .
1-43 Uhr Weihnachtsandacht mit
'Crcucii . . .

<« lt - )Katbolische Stadtgemeinde .
Auferstehnngskirche. 149 Uhr
bl. Meffe mit Buffandacht und
Spendung der bl. Kommunion :
Beichtgelegenheit Freitag nach¬
mittag 3 Uhr.
10 Uhr Hochamt mit Predigt
und Tedeum : Herr Stadtpfr .
Bodenstein. . . . .

Lionskirchc der E». Gemeinschaft.
(Beiertheimer Allee 4) .

Vormittags >410 Uhr Predigt .
Nachm . >44 Uhr Predigt .
Nachm . >45 Uhr Jungfrauenver .

Herr Prediger Deeg.
FriedenSkirche der Methodistea-Ge»

meinde (Karlstratze 49b ) .
Vorm . 1410 Ubr Predigt .
Rachm . 144 Uhr Weikmachisbs -
scherung der Sonntagschule .

Herr Prediger A. Scharpff .

— 26 . Dezember. —
L Weibnachtsfest.

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirchc . Der Militärgottes¬

dienst um >49 Uhr fällt ans .
10 Ubr : .Herr Stadtpfarrer D.
Brückner-

Kleine Kirche . 1410 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Kühlewein.

Schlotzkirche . 10 Ubr : Herr Hvf-
diakonus Kayfer.

Johanneskirche . >410 Uhr : Herr
Stadtvikar Mäher .
6 Ubr KiriderweihnachkSf -eier :
Herr Stadtvikar Mäher .

Christuskirche. 10 Ubr : Herr
Stadivfarrer Jaeger .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde.6 Uhr : Herr Stadtv . Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt, Blü¬
cherstraße 20. 16 U . : Hr . Stadt «
Vikar Duhm .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lukherkirche . 10 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Roland .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 8
Uhr Herr Hofdiakonus Katzser .DiakoniffenhauSkirche. Borm . 10
Uhr Predigt : Herr Hilfgeistl.Sitzler .
Abcndgottesdienst fällt aus .Karl - Friedrich -Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . >410
Uhr Gottesdienst : Herr Stadt -
Vikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬straße . Vorm . 10 Uhr : An¬
schließend Gemeindeversamm¬
lung : Herr Pfarrer Schemm.Evangelische Stadtmiffion , Ver-

einShau». Adlerstraße 23.
Sonntag , 1412 Uhr, Kindergot¬

tesdienst. Adlerstraße 23 . Fälltaus .
% 1 '2 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche . Fällt aus .3 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffenbauskapelle : Herr
Hiffsgeistl. Sitzler . Weihnachts¬
feier.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.
>44 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester -Lene. Adlerstraße 23 .Weihnachtsfeier.
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen.Mittwoch, abends 8 Uhr : allgem.Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr: Gebet«
stunde für Frauen .

Freitag , abends 8 Uhr. Jahres -
schlußfeier: Herr Pfr . Bender.

Christlicher verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Samstag , 25 . Dez., 8 Uhr, ge¬
sellige Vereinigung .

Sonntag , abends 8 Uhr, gesellige
Vereinigung im Jugendsaal .Dienstag , abends >49 Uhr. Bibel«
besprechung für Männer und inder Jugendabteilung .

Mittwoch, abendS 8 Uhr, Turn «
abend.

Donnerstag , nachmittag» >43 Uhr,christl . Bäckervereiniguna.
Donnerstag , abends >49 Uhr, Bi -

belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung.Abends >410 Uhr Vorstandssitzg.Freitag , abends 8 Uhr, Adlerstr.23 . Jahresschlußfeier .Die Räumlichkeiten deS Christl.Vereins junger Männer , sowie die¬

jenigen d. JugendvcreinS sind jed .Abend von 8 Uhr, am Sonntag v .2 Uhr an geöffnet. Zum Besuchedieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.
Bereinshaus , Amalienstr . 77.
1 . Weihnachtstag , nachmittags 3

Uhr, allgemeine Versammlung :
Herr Stadtmissionar Kies.2. Weihnachtstag , nachmittags 3
Uhr, biblischer Bortrag : Herr
Stadtmissionar Kies.

Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 5 Uhr Weihnachtsfest der
Sonntagschule.

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends >49 Uhr, Blau -
Krruzverein .

Dienstag abds . >49 Uhr : Bibelbe»
fprechung im Männer - u . Jüng «
lingsverein .

Mittwoch, abends 814 Uhr, allge¬meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ris¬
sionskränzchen.

Donnerstag , abends >49 Uhr. Ge-
fangstunde (Männerchor ).

Freitag , abds . 10 Uhr. Stilveitcr -

feier . Jedermann tfTfreJTj *
liehst eingeladen .

SamStag (Neujahr ) , nach« , z ^allgem. Versammlung : £ 3
Stadtmiffionar Kies.

Katholische Stadtgemeiche .
Fest , d«S hl. Erzmärtyr« ,Stephanus.

Hauptkirche St . Stephan . (Pohm
zinium der Stadtkirche 54
Stephan .) 5 Uhr Fruhmeße.6 Uhr hl. Meffe .
7 Uhr hl. Meffe.
149 Uhr MilitärgotteSdientz
>410 Uhr Festgottesdienst m.
levit. Hochamt, Predigt .
den« und Segen .
1412 Uhr Kindergottesdienst *.
Predigt .
3 Uhr levit . Vesper mit Srge» -
nach derselben Beichtaelegenhen
für Jünglinge und Männer.
Freitag , abends 6 Uhr, Dmn.
gottesdienst mit Predigt
Tedeum.

St . BernharimShrchr . H7
Frühmeffe.
8 Uhr Singmeffe . ,
>410 Uhr Hochamt mit Predstg.
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr Weihnachtsandicht.
4 Uhr Versammlung des 3. f>.,dens mit Predigt und väpff ..
lichem Segen .

Liebfranenkirche. Wl Uhr Frftz,
meffe .
149 Uhr Singmeffe . .
>410 Uhr Hochamt mit Predig
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr WeihnachtSandach'
Mittwoch. 8 )4 Uhr ab
kirchliche Versammlung
Jungfrauenkongregatron » 4

Predigt und Segen .
Dt . Binzentinskapelle .

hl. Kommunion .
7 Uhr hl . Reffe .
8 » hr Amt.

Dt . Boaäfatinsklrchr .
Frühmeffe . . . « '
8 Uhr Singmeffe » tt Predig .
KtO Uhr Hochamt mit Predigt.
1412 Uhr Mndergottesdienst m.
Predigt .
>43 Ufit Vewer .

St . Peter - mtb PanlSkirch«. 6 Ubr
Beichtgelegenheil.
8>4 u . 7H Uhr : SnStetttrag »er
bl. Kommunion :
>48 Uhr Deuffche Singmeffe .
>410 Uhr Hauptgottesdienst .
2 Uhr Weihnachtsandacht.
3 Uhr Mütterverein mit Pred .

St . Josephskistche (Stadtteil
Grünwinkel .) 6 Uhr Austeilunz
der hl. Kommunion u . Beicht-
^ U^r

^
Austeilung der hl . Kom -

munion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Weihnachtsandacht.

Ritvvurr (St . RikolnnS-Kirche ) . §
Uhr Amt . .

(Alt - lKatholifche Stadtgemeinde .
Auferstehnngskirche. Der,Gat -
tesdienst fällt wegen answart »
Vastoration aus .

ZionSkirch « der Evang . Gemeiii .
fchaft (Beiertheimer Allee 4) .
Vormittags >410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergot¬
tesdienst.

5 .38 8»;

147 Uh

ffenstag , abends 149 Uhr, Ge¬
betsversammlung . , ^ ,

Freitag , abends 9 Uhr , Jahres ,
schlußgottesdienst.

Herr Prediger Deeg.
FriedenSkirche der Methodisten-

Gemeinde (Karlstraße 49 d) .
Vorm . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst
Rachm. 4 Uhr Predigt .
Herr Prediger A . Scharpsf .

Engüsh Church Servier «
are held in the Pfründneriiaus, Kaiser-
platz .

Early Celebration at 8 A. M .
Morning Prayer at 10—30 A . M .
Rev . A . W . Davies , M . A. , Chaplain
Wie erlange ich den Titel

Dr. ?
Näheres vom Promotions -In¬

stitut Charlotteuhurr , Kant¬
straße 62. 10992a

Kleider , Bluse«, Kmderklei--
chen, Jackenkleider , Knaden-
anzügche« werde« sehr billig
angesertigt B44971
Rüppurrerstratze 30, IIL

Echt froflz. Cognac
Emy Marita k

fine Champagne,hochfeine alte Ware ,Flasche Mk. 5.50 und 2.99
empfiehlt

Max Homburger,
Hoflieferant ,

SO Kreaeastrasse SO
und 17936 .20 .5

124 a Kaisers tr . 124 a .
Rabattfparmarken .

Kaufmann,
an einen tüchtigen , ist ein Hans ,
in dem schon seit Jahren eia Kolo «
nial « und Telikatefien- Seschäit
betrieben wird, der einer Anzahlnai
von 10 bi« 15 Mille zn verfdnsott -
Lage und Reatabilität des Hauses
vorzüglich . Selbstrestckkante« woffen
ihre Adresse unter Nr . 18394 in der
Erp . der »Bad. Presse * «chgebe ». *
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$Cc. 599 JttenWlatt . Freitag de« 24. Dez . 1909 . Sadische Rrefse . ^ cite

LVeihnachten Im Felde.
e= Christnacht — welcher Zauber in diesen wenigen Worten !
allbarmherzige Liebe , so predigen ste . zieht wie « in Sieger durch

, jiie Welt , um Hader , Hatz , Not und Leid zu tilgen und die Menschheit
•ffpn auf ErDen selig zu machen . Und nun — o Ironie des Lebens !

^ Christnacht vor dem Feinde . . . . Einsam und still stehen die deut-
-
*

|Aen Soldaten auf Vorposten , während der schneidend « Ostwind spitzige
^

Eiskrystalle um ihre Glieder fegt . Aber den Braven , die bei Et .

Privat, La Montagne und Sedan todesmutig gekämpft , strahlt kern
zgeihnachtsboum , sondern nur kalt und mitleidlos das Sternenhecr
„m Firmament . Gehorsam ihrer Pflicht , spähen sie unentwegt durch
^as graufilberne Gewoge der Nacht in die schneebedeckte weite Ebene
und nach den dunklen , niedrigen , kaum erkennbaren Masten der Forts
pan St Denis , deren gewaltige Feuerschlünde von Zerr zu Zeit Tod

Uri) Verderben sprühen .
So mancher der Wackeren lagt in dieser heiligen Nacht feine Ge -

- danken hinüberschweifen zur Heimat , zum Vaterhause , zum eigenen
Herd, den er sich hoffnungsfroh gegründet , und zu den Lieben , die in
hitterm Harme um ihn bangen und sorgen .

Auch der Resevoemann . der dort mit Vorgesetztem Gewehr am
Stamm eines kahlen Baumes steht , denkt an sie . Klagend hing ihm
sein junges Weib om Halse , als er zur Fahne fortgemuht , und von
Kummer und Sorge reden ihre Briefe Wie mag es ihr ergehen ?

. Leidet sie Rot ? Not in der Christnacht ? Vor wenigen Wochen ist er
Pater geworden . „Vater "

, raunt er wehmütig läd >elnd vor sich hin .
^Vater von einer kleinen Röhre ! Gewih ein Blondkopf mit blauen
Lugen wie die Mutter . Na , wenn so

' ne Kugel mich trifft , werd ' ich
das Mädel nie zu sehe« kriegen — dann wird « mit den Vaterfreuden
zu End « fein .

" Und der Refervemann fährt sich über die Augen
^Dem von der zehnten Kompagnie ist es auch jo gegangen Wie der
und ich und das halbe Dutzend Füsiliere die Bedienungsmannschaft der
Batterie bei Et . Privat zusammenschosten , ttaf ihn die Chassepotku -
gel mitten ins Herz . „Einen Eruh cm Weib und Kind " — und weg
war er ! Wieder wischt sich der Reservemonn über die Augen .

. . . Doch was war das ! Waren es nicht menschliche Stimmen ?
Cr lauscht mit verhaltenem Atem und bohrt die Blicke ins Vorter¬
rain . Dunkle Gestalten tauchen auf . Von dorther pflegen Patrouillen
der Deutschen nicht zu kommen . Gleich gespenstischen Schemen rücken
die Gestalten lautlos trüher und zräher . Jetzt huschen sie hin und her .

• Nun kommen sie gerade auf ihn zu . Hundert Schritte sind sie noch ent¬
fernt — bald nur noch sechzig. . . . Er glaubt was wie „Parbleu !" und
.Mille tonnerres !" zu hören . Wahrhaftig eine französische Patrouille !

Der Reservemann saht sich in eiserner Ruhe — mit gefälltem Ge¬
wehr steht er hinter dem Baum « fast wie eine Säule von Erz . „Halt !
Werrrda ? " ruft er gedämpft in die heilige Nacht . Keine Antwort —
Die Drei da vorne werfen sich in den Schnee . Und nochmals schallt es
gedämpft : „Halt ! Werrrda ? "

Da blitzt Feuer mit scharfem Knall auf und die Kugeln zischen ihm
um di« Ohren . Auch er drückt los . Kurz und schneidig krachen die
Schüsse ins Weite . Hin und her saust das tätliche Blei . „Mon Dien !"

stöhnt drüben einer , hoch aufspringend und dann zusammenstnkend .
„Der ist tot "

, denkt grimmig der Reservemann . „Mit den beiden
ruderen Kerls werd '

ich schon fertig !" Kampfeswut hat ihn gepackt ,
Weib und Kind treten zurück, kühn bricht er hervor , um mit Kolben
rnd Seitengewehr sich die beiden Rothosen zu langen . Aus dem Hin¬
tergründe eilen gerade die Kameraden vom Schützenzug im Laufschritt
Werber .

Ein Dutzend Sätze nach vorn — und wieder pfeifen die Kugeln .
>5iii einen Moment steht er wie gelähmt — dann gleitet sein Gewehr
;u Boden , die Arme fahren wie nach einem Halt suchend in die Luft ,
rnd kopfüber stürzt er todeswund in den Schnee . . . Wenige Minuten
Später beugt sich ein „Pflasterkasten " zu dem Gefallenen herab : „Schutz
in die Brust ! Dem ist nicht mehr zu helfen !" -

Der Hügel des einsamen Grabes auf der Höhe Les Faucelles . den
üe Kameraden am ersten Weihnachtstage 1870 über den Toten ge¬

häuft , ist längst dem Erdboden gleich gemacht , und an den Rejerve -
mann denkt nur noch ein ergrautes , einsames Weib , datz trotz der vie¬
len Chrrstnächte mit des Lebens Not bitter zu kämpfen hat . . .

Gehet hin und sorgt für die betagten Witwen der Gefallenen und
für die erwerbsunfähigen Invaliden , die damals in der Vollkraft ihres
Lebens bereit waren , das Horazische „Sütz ist und schön für das Vater¬
land zu sterben " zur Wahrheit zu machen . Es ist Ehrensache des deut¬
schen Volkes , sie nicht darben zu lassen . Kh .

Der Weihnachts-Karpfen.
Ter Weihnacht-Karpfen harrt wieder seiner Bestimmung entgegen.

Die Behauptung , der Karpfen sei im 15. Jahrhundert von Italien
nach England und von da nach Deutschland gekommen, ist durchaus
falsch . Schon cm 1l . Jahrhundert wurden in Deutschland aus dem
Worte Karpfen Ortsnamen gebildet, wie z . B . der Ort Karpsan , der
aus der Geschichte Heinrich des Löwen bekannt geworden ist . Auch
steht geschichtlich fest, das, bereits im 15. Jahrhundert viele Karpfen¬
teiche in Sachsen existierten. Bekannt ist , daß der Karpfen sich über¬
aus schnell vermehrt . Wegen dieser Vermehrungsschnelligkcit galt er
den alten Römern als das Sinnbild der Fruchtbarkeit . Im Winter
vergräbt sich der Karpfen bekanntlich in den Schlamm und bleibt dort
bis gegen das Frühjahr unbeweglich liegen. Aus diesem Grunde
müssen die Teichivirte, die zu Weihnachten gewaltige Mengen Karpfen
zn liefern haben , schon im Oktober die Teiche absischen . Sie würden
nämlich den ganzen Betrieb stören, wenn sie , falls die Witterung es
erlaubt , bis zunr Dezember mit dem Abläßen der Teiche warten
wollten.

Viel ist schon darüber gesprochen worden, welch ungemein hohes
Alter der Karpfen zu erreichen vermag. Ein großer Tierkenner , z . B.
Bufson , berichtet von vor etwa 200 Jahren in den Gräben von Pont -
pariram angesetzten Karpfen , von denen er selbst noch eine ganze An¬
zahl beobachtet haben wollte . So sanktionierte dieser Forscher auch
gewissermaßen das uralte Märchen von den Karpfenveteranen in den
Teichen von Fontainebleau , indem er angab , dort selbst noch Exem¬
plare von denjenigen Karpfen gesehen zu haben , die König Franz I .
von Frankrerch ( ? ) mit goldenen, durch den Oberkiefer gezogenen
Ringen ausgestattet , selbst noch in jene Teiche gesetzt habe. Als nun
vor mehreren Jahren , zum angeblich ersten Male seit König Franz I.
Zeit , diese Teiche zu Fontainebleau abgefischt wurden , erlebten alle
die eine Enttäuschung , die insgeheim gehofft hatten , vielleicht einen
der goldenen Karpsen -Nasenringe zu erbeuten . Nicht mehr als etwa
20 Jahre alte Karpfen wurden zu Fontainebleau gefangen . Mit
einiger Gewißheit kann überhaupt nur von 30—40 Jahren als äußer¬
ster Altersgrenze beim Karpfen gesprochen werden , einige ganz selten
vergekommene Ausnahmen vielleicht abgerechnet.

Spielt so der Karpfen in Europa seine Rolle schon seit vielen
Jahrhunderten , so kam er dafür erst in der neuesten Zeit nach Amerika.
Tatsächlich hatten die Vereinigten Staaten bis vor etwa vierzig
Jahren keine Karpfen gehabt, und den dortigen Deutschen fiel es be¬
sonders um die Weihnachtszeit schwer, den wohlschmeckenden Fisch aus
der Festtafel zu entbehren. Endlich gelang es einem eingewanderten
Kalifornier Julius Poppe, den Karpfen nach Amerika zu verpflanzen .
Er reiste zu diesem Zwecke nach Deutschland und erwarb auf der Do¬
mäne Rbeinitein im Holsteinischen 83 Karpfen , die ungefähr 15 Zenti -
nreter lang und etwa drei Monate alt lvaren . Trotzdem sie auf der
Reise sorgfältig behandelt wurden , kamen nur zwölf lebendig an der
Hudsonmündung an . Auch von diesen starb noch eine Anzahl , und
nur fünf gelangten nach Calisornien . Als die matten und elenden
Tiere in den Teich gesetzt wurden , glaubte man nicht mehr an einen
Erfolg . Im August 1872 setzte man die Karpfen ein und fütterte sie
mit Blut , saurer Milch und allerlei Abfällen. Im Mai 1873 gab es
schon junge Brut , die im August scholl 30 Zentimeter lang war . Das
war höchst überraschend, da sich der Karpfen gewöhnlich erst im dritten
Jahre fortpflanzt , aber das kalifornische Klima und die gleichmäßige
Wärme des Wassers >18 Grad ) begünstigten die Entwickelung der
Tiere . Zwanzig andere Teiche wurden nun belegt, und 1874 er¬
schienen die ersten „ Natives "-Karpfen auf dem Markte von San
Francisco . Nun braucht auch Amerika den Wcihnachtskarpfen nicht
mehr zu entbehre» . O . K .

I Möbel und Polsterwaren. I

Kleine Zeitung.
ok . Christrosen . Eine Nieswurzart ( Helleborus niger ) , die noch

dazu giftig ist . kam zu dem schönen Namen der „ Christrose " . In allen
Gebirgsländern , aber auch in Sachsen , blüht sie in der Zeit vom No¬
vember Ljs März und entwickelt ihre weißen und roten Blüten unter

dem Schnee . Ihle Earriere machte sie aber erst , als Anfang der ne u-
ziger Jahre einem Leipziger Gärtner halb durch Zufall unter die Hand
kam . Der nahm sich ihrer besonders an und es gelang ihm über vier
zig verschiedene Arten von ihr zu ziehen . In allen Farben prangt die
Christrose nun , weiß , gelb , braun , rosa , karmin , und wer einen Gar -
len hat , der kann sich im Dezember und Januar an blühenden Blumen
freuen , die keinerlei besondere Wartung brauchen .

* Behandlung des Weihnachtsbaumes . Einen Christbaum lange
grün zu erhalten , wird nicht dadurch erreicht , datz man ihn in ein Ee -

fätz mit Wasser stellt , denn es ist schon immer eine lange Spanne Zeit
verflossen , seitdem der Christbaum geschlagen wurde , und da sind die
Saftkanäle des Bäumchens derart ausgetrocknet und verändert , datz sie
eine nennenswerte Wasserzirkulation nicht mehr aufrechterhalten ver¬
mögen . Das beste Mittel , den Christbaum lange grün zu erhalten ,
besteht darin , datz man ihn in einem kühlen Raume hält . Bäumchen ,
die man schon einige Tage vor Weihnachten gekauft hat , beläßt man
bis zum Feste am besten im Freien , also auf dem Balkon oder im Hofe .
Hat der Weihnachtsbaum „ausgedient "

, ist er geplündett worden ,
dann will man ihn nicht sofort verbrennen , sondern pflanzt ihn in
Gärten oder auf dem Balkon auf und benutzt ihn als Futterplatz für
die Vögel . Wer einen solchen Baum aufstellt , sollte ihn auch mit rich¬
tiger Bogelspeise versehen . Am zweckmätzigsten ist es , wenn man Talg
einschmilzt und darunter Rübsen , Hanf , Glanz , Hafer und andere
Vogelsämereien mischt . Die noch warme , flüssige Masse wird dann
über die Zweige des Tannenbäumchens gegossen, sie erstarrt sofort
und bleibt an den Nadeln haften . Fäden , die Fangschlingen bilden ,
mutz man entfernen und ebenso die scharfen Strähne von Lametta ,
an denen die Vögel sich leicht die Fütze zerschneiden können . Andere
verbrennen die Christbäume nach dem Feste . Viele sind aber dabei
höchst unvorsichtig , sie stopfen den Ofen mit dem Reisig voll und freuen
sich, wie das polternd brennt ; leider bekommt aber ; mitunter der Ofen
des Guten zu viel ; das Terpentin , das in den Zweigen und Nadeln
enthalten ist , verflüchtigt sich und diese Dämpfe explodieren manchmal
mit solcher Gewalt , datz sie den Ofen beschädigen . Jedes Jahr ereignen
sich derartige Unfälle .

Ein praktisches Weihnachtsgeschenk .
Der kleine Paul hat zu Weihnachen eine Schreibmaschine be¬

kommen , die allen viel Freude macht , und Paul beeilt sich seiner
lieben Tante einige Zeiten zukommen zu lasten , welche folgender »
matzen aussehen :

LiebeT inte !
Da - s- ch zu Wehmacht 1 SchreimAschine bekam men Hase so

lasse ich D8r diese Keile zukommen wax uns Aalen Viehfreude
macht % Dies S ist ein erster Versuch der in Kuzunft böser ausr
fallen wird .

Es grüßt §>ein dich liebendes Maul .

Humoristisches .
Auf Ler Straßenbahn . Schaffner : Sie können aber nicht rauchen !

— Fahrgast : Das sagen meine Freunde auch. — Schaffner : Ich meine .
Sie sollen nicht rauchen ! — Fahrgast : Das hat mir auch der Arzt
gesagt . — Schaffner : Verstehen Sie mich doch recht ! Sie dürfen nicht
rauchen . — Fahrgast : Das sagt meine Frau auch immer .

Bedenklicher Dank . Angeklagter : Wie , nur einen Monat habe ich
bekommen ? Gott vergelt 's Ihnen tausendmal , Herr Richter !

Berlockeud . Herr : Geben Sie acht, datz Sie mich nicht schneiden !
— Friseur : I , wo werd '

ich denn . Ich war früher Metzger und weiß
mit der« Mester wohl Bescheid.

„Knigge ." „Es fällt mir nicht im Traume ein , Sie etwa be¬
leidigen zu wollen ; ich sage Ihnen bloß , datz Sie ein Lügner und ein
Erzlump sind ."

Zarter Wink . „Ach Fräulein , was haben Sie für reizende kleine
Finger ! " — „„Ja , nicht wahr ? Mama sagt auch immer , mein Ver¬
lobungsring würde gar nicht viel kosten.

""
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Grosses Lager in

komplett. Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n.
Polsterwaren aller Art i
von einfachster bis reichster
Ausführung. Ganze Aus- !
steuern werden besonders
berücksichtigt. Sämtliche*Kasten- u. Polstermöbel sind j
nur gute , solide Arbeit. I
Ansicht gerne gestattet .

Grosses La { er : Rndolfstrasse 5 . 15282 *
Gustav J uckeland , Durlacherstr . I u. 3 .

Das beste Schutzmittel
gegen Feucrsgefahr

sind die Handfeuerlöfch - Apparate

^
_ _ _ _ _

Absolut zuverlässig , unerreichte Leistung . Bei 11 Liter Lösch-
• toasterinhalt billiger als alle anderen Apparate . \ ’ ur der
f Bensinflx löscht unfehlbar Benzin , \ aphta ,

Benzol und Brände von ähnlichen leicht entzünd¬
baren Flüssigkeiten .

EingefüHrt bei der Kaiserlichen Marine , Luftschiffbau Zeppelin ,
. Heinrich Lanz u . a .

11074aBeste Zengnfffe zur Verfügung .

General - Vertretung :

AlMHiem-MkeM ; Ludwig Tiedemann,
XtL Nr. 1220. Ludwigsliafcii a . Rh . Wredeftraffe S.

(Geeignete Vertteter für Karlsruhe u . Umgegend gesucht '.

Kifiee Mt) Tee.
Leistungsfähige Kaffee - und Tee -

« irma sucht an allen geeigneten
Plätzen tüchtige Vertreter zum
Besuche der Kolonialwareu -De -
tailiften . Günstige Konditionen.

' Rach kurzer Zeit wird bei guten
Resultaten Fixum bewilligt . Of¬
ferte unter M . L. 6934 an Rudolf
Masse , Hamburg . 11034a

Pianino ,
kreuzsaitig , u . 1 Original -Tinqer -
Ringschiff-Maschine zu verkamen
B44988 Tophienstr . 13, Part .

Ein gut erhalten er *044022.3.3

Handwagen
l ^ toßkarrenj sof . zu kaufen gesucht
Film - Centrale „ lliindus “,

Kaiserpassage »3 -35 .

hukarbeiiefl jeder Artmerken rasch u. billig «nrgefertigi
ix der tnMkfdlcf

Die

Illustrierte Zeitung
der „Bad. Presse"

. Karlsruhe
die bisher nur für die Abonnenten Karlsruhes und der Um¬
gebung beziehbar war , kann vom 1. Januar 1910 an

überall auswärts a«ch bei der Post
bestellt werden und zwar nehmen alle Postanstalten u . Briefträger

AM" jetzt schon "WW
Abonnements zum Preise von ^ss Pfg. für I. Quartal 1910
entgegen .

Durch unsere Trägerinnen und Agenturen bezogen , kostet
die „ Illustrierte Zeitung " 50 Pfg . pro Quartal .

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die nächsten Num¬
mern der „ Illustrierten Zeitung " mit dem Anfang der span¬
nenden , humorvollen Erzählung „ Einfache Leute " auf Wunsch
kostenlos. (Nach auswärts gegen Einsendung der Postabon-
nements - Quittupg und 10 Pfg . Porto .)

Die „Jllusttierte Zeitung der Badischen Presse " , die
wöchentlich 1 mal erscheint , hat sich rasch die Gunst des Lese -
Publikums erworben , zeichnet sie sich doch durch reichhaltiges
aktuelles Bildermaterial , wie durch vornehme Ausstattung
aus . Jede Nummer enthält ungefähr 20 Abbildungen jüngster
Tagesereignisse aller Welt oder von Vorgängen , die augenblick¬
lich im Vordergründe des Interesses stehen .

Außerdem bringt jede Nummer die Fortsetzung wertvollster
Originalromane und Erzählungen .

Probenummer gratis «nd frank ».

und Körperformen erbalten Frauen
nach Verbrauch von 2 Dosen Bufen -
nährcr ^ me und zahle bei der , der
Erfolg ausbl .
300 Hk . In bar .
1 Dose 2,50 Mk„ 2 Tosen 4,50 Mk .
Versand diskret per Nachnahme evtl ,
anonhm . 1000 Dankschreiben vorh .
z . Bsp . schreibt eine Dame : „ Herz¬
licheil Dank für Jbren berühmten
Busennährrcöme ; selbiger hat sehr
gut gewirtt . A . A . in W .

“
V. Bauch , Breslau , Gräb -

schenerftratze 135. 11076a

8r»tze Posten

sind euorm billig abzugeben .

Kaiserftratze Nr. 93,
12.12 1 Treppe hoch . 16932

Cehr lohnen) für Medermkänser.
Alte Geige Ä mi9 Ä
2 .2 Durlacherstr . 59 , 3 . St .

m . b . H .,
T; l . p- . n. N?. jj , ÄT ’iS& ÄSS .

Liststrasse 5.

Dampfturbinen
von 5 - 1500 PS .

Tupbodynamos - Langsam laufende Minen
für alle Stromarten . direkt gekuppelt m . Pumpen,Gebiä -cn etc .

Lifurien ibdüpUii EuptMlurbiiieB
Geringer Raumbedarf. - Kleines Gewicht.

Einfachster Aufbau . Hohe Betriebssicherheit .
15786

ff. Punsche
v. Mk. 1.80 an

: : ff . Doppel - Kümmel : : ::
Alte Horabranntweinc

Import von Rum und Cognac

LiköreHelbings
extrafeine
Sherry Brandy — Grün Pfefferminz

Curagao

Heinr . Helbing , A .-G., Wandsbek - Hamburg.
Gro8 -Destil1ation — Likörfabrik — Weingroßhandlung .

Vertreter : Emil BuhUnger , Karlsruhe ,
Kreuzstrasse 32 , 18628.4.2

Konkursverfahren .
Im Konkursverfahren über den Nachlaß des am 24 . Oktober 1908

in Karlsruhe verswrbenen Kaufmanns Josef David , alleinigen In - '

Habers der Firma Josef David , ist Termin zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen bestimmt aus Dauuerstag , den Ai .
Januar 1910 , vormittags 11X- Uhr . vor dem Großh . Amtsgericht Karls¬
ruhe , Akademiestraße 2 .4 , 2 . Stock, Zimmer Nr . 10/12 .

Karlsruhe , den 15. Dezember 1908.
Kuh « . Aktuar .

als GerichtSjchreiber Großh . Ämtzögerichts II .



Abendblatt . Freitag den 24 . Dez.L fite
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In Tdiönffer Ausführung
liefert rafch und billig

Buchdruckerei

Perd. Uhiergarlen
(BadiFche Prelle) <

Karlsruhe i . B .
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Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschuffes beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Montag den 3 . Januar 1810 , nachmittags 5 Nhr,
in den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .

Tagesordnung .
1 . Erlassung von Bestimmungen über die Geltung von Orts¬

statuten und Gemeindebeschlüssen im Ortsteil Daxlanden und
Aenderung von Ortsstatuten aus Anlaß der Eingemeindung
Daxlandens .

2 . Erwerbung von Gelände zur Herstellung eines öffentlichen
Platzes iLützow -PIatzesj im Stadtteil Rüppurr .

8 . Aenderung des Ortsstatuts über das Bestattungswesen .
Nach Schluß der Sitzung findet eine vertrauliche Besprechung

über die Errichtung eines Denkmals für Oberbürgermeister Schnetz -
ler statt .

Karlsruhe , den 23. Dezember 19Ü9 . 18845
Der Oberbürgermeister :

S i e g r i st. .' Lacher .

Bekanntmachung.
Zur Erlangung von Entwürfen für ein städl . Krankenhaus wurde

ein beschränkter Wettbewerb ausgeschrieben . Zur Beurteilung der ge¬
stellten Aufgabe liefen rechtzeitig 12 Entwürfe ein .

Das Preisgericht hat unter dem heutigen folgende Entscheidung
getroffen .-

Die Entwürfe der Herren :
1 . Architekten Pfeiffer und Erognurnn in Karlsruhe , Kennwort

■* — Gruppierung . —
2. Architekt Adolf Graf in Achern , — Luft und Licht .—
«5. Regierungsbaumeister und Architekt I . Mallebrein in Frei -

burg — Hohenrot —
mit je 509 M zu honorieren und folgende 9 Entwürfe zum Ankauf je
300 M zu empfehlen :

Regierungsbaumeister Graf in Rufach — St . Nikolaus . —
Architekt Adolf Graf in Achern — 200 000 —
Architekt K . Oberle in Frankfurt — Hoffnungsstätte . —
Architekten Pfeiffer und Grogmann — Gartenhof . —
Bezirkskontrolleur A. Reich !« in Achern . — Haus . —
Die Entwürfe find vom 27 . Dezember 1909 bis Mit 1 . Januar

1910 jeweils nachmittags von 1—4 Uhr im Gewerbeschulsaale zur all¬
gemeinen Besichtigung ausgestellt .

Die nicht prämiierten Entwürfe können nach Schluß der Ausstel¬
lung abgeholt werden . Auf Wunsch werden dieselben nach Bezeichnung
einer Adresse den Beteiligten zugesandt . Geschieht dies nicht , so wird
durch Oeffnung des Briefumschlages der Verfasser festgestellt .

Achern , 22 . Dezember 1909.
Eemeinderat

110 6999 S ch e ch t e r . Hartmann .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Möbel-Haus
Holz & Weglein

empfehlen sich
• • . . Verlobten

Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler- u. Kronenstr,2-1 Empfangstage täglich . 18850

eoe » o « « «

B. Albert Tensi ,m
Grösste

und schönste
Auswahl .

▼
Anfertigung

sämtlicher Druckarbeiten.

Ecke der Markgrafen - und Kreuz¬
strasse , Telephon J100

liefert billigst.
T

Wiederverkäufen
hohen

Rabatt.

Visiten - und Neujahrskarten
in t Stunde. 18800

" -

Ernstgesinnte verlangt die

Heirats - zeitung
Freiburg i. B . 24 gratis . 18854

GeHeowurde eine Hand¬
tasche mit Inhalt .
Abzuh . Hebelstr . 17
Hth s . . 2 . St . B«g7
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Carla Haas
Dr- Richard Feibelmann, Chemiker

Verlobte
München

Fürsienfe'dstrasse 10

Bums
Eörlltz

Vikforiasfrasse 5.

oooooooooooooooooooooooooooooooooo
Statt Karten .

Minna Cohn
Otto Frankenstein

"Veil © Tote

B44813

Warburg Schwelm i . W . J

lli

Wir setzen unsere verehrl . Mitglieder ergebenst in Kenntnis , daß die

Weihnachts -Feier
für Erwachsene am 2ö . Dezember , abends 8 Ihr , im kleinen
Saale der Festhalle stattfindet , wozu wir hierdurch unsere verehrl .
Mitglieder mit der Bitte um zahlreiche Beteiligung ergebenst einladen .
18856 Der : Vorstand .

Bäcker - Klub £ inigkcil .
Samstag den 25 . d . M ., abends 8 Uhr ,

seiert der Verein seine diesjährige

Weihnachtsfeier im Hotel Monopol ,
oechutthen mit komischen Borträgen (Stauch u. Cleve ),

somit Gabenverlosnng und darMssolgendem Ball »
wozu die werten Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins
höflichst eingeladen sind . Saaleröffnung 7 Uhr . B44978
3544973 Der Vorstand .

■s A e «n

I Seezungenschnitten ä la joinville
I Salzkartoffeln

Hotel-Restaurant Grüner Hof.
vSamstag

den 25 . Dezember 1909 :

Diner Mk. 1 .50
Ochsenschweifsuppe.

Kalbsrücken garniert mit jungen
Gemüsen.

Vanille -Eis .

Diner Mk. 2 .—
Ochsenschweifsuppe.

• Seezungenschnitten ä la joinville
Salzkartoffeln.

Kalbsrückerrgarniert mit jungen
Gemüsen.

Gänsebratenmit Salat u . Kompott.
Vanille -Eis.

Souper Mk. 1.50
Pastetchen ä la reine mit Erbsen.

Roastbeef engl . m . pommes frites
und Salat.
Dessert .

Sonntag
den 26 . Dezember 1909 :

Diner Mk. 1 .50
Krebssuppe.

TournedosSc .bearnaise,Kartoffel- 1
croqueites u. Stangenspargel.

Rehbraten mit Salat und Kompott.
Schwarzwaldcreme.

Diner Mk. 2 .—
Krebssuppe.

Blaufelchen ä la meunier
Salzkartoffeln.

TournedosSc .bearnaise,Kartoffel-
croquettes u . Stangenspargel.

Rehbraten mit Salat und Kompott.

Schwarzwaldcreme.

Souper Mk. 1.50
Kalbskopf en tortue

mit Petersilienkartoffeln.

Ar

Junger Hahn m. Salat u. Kompott.
Dessert . 18824

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Darmftädterhof ZHotel und
Weinreftaurant
bringt seine renovierten Säle zur Abhaltung von Hochzeiten

und Privatfestlichkeiten empfehlend in Erinnerung.
Vorzügliche Küche . Billigste Berechnung .

Sonntag (Stephanstag ) abend

Souper *Konzert .
Menu von 1.50 Mk . an . — "Reichhaltige Abendkarte .

Spezialität naturreine Markgräfler, Lauffener, direkt vom
Produktionsort , ff. Flaschenu/eine .

Ferner erwähne ich , dass ich mein Restaurant „Zum Neuen
Kaiserhof “ unverändert weiterführe.

18823 «J* Müller .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

viel Geld zu verdienen
an Papieren der Berliner Börse

mit begrenzten Mitteln und beschränktem Risiko durch Ausnutzung
hervorragender Information . Versierter Fachmann , Disponent
Berliner Bankhauses , erteilt bereitwilligst Auskunft und ersucht
Reflektanten , welche bei seinem Hause die Geschäfte durchführen
wollen , um sofortige Aufgabe ihrer Adresse , gegen Zusicherung
strengster Diskretion , unter „ A. K . 15 ‘.‘ an das Annoncenbüro
Rerlin S . 14 , Prinzenstraste 41 . il064ct .2 .1

♦
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am Marktplatz .
Erster Feiertag : 1 * 01 enu 1 . . SSO

Ochsenschwanzsuppe ,
Rriesle Pastetchen ,

gesalzene Rinderzunge mit grünen Rohnen ,
Wildseh weinbraten Sec . Madeira und Kartoffelklüg ,

oder Rehbraten mit Nudeln oder Kopfsalat ,
oder Gänsebraten mit Chanipagnerkraut ob . Compott ,
ferner empfehle über die Feiertage auf verschiedene Arten

zubereitet :
Hecht ,
Karpfen ,
Truthahn ,
Poularden ,
Mastgans ,
junge Tauben ,
Hasenziemer ,
Hasenschlegel ,
Rehschlegel ,
Rehziemer ,
Wildschweinschlegel ,
Wildscbweinriieften ,
Wildschweinpfeffer ,
H asenpf ef f er ,
Rehragout ,

nebst sämtlichen bekannten Tagesspeisen .
Wilhelm Ziegler.
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Turmbergs -RufWeihnachten19v9.
- -36 -

Wenn du zuweilen noch im Zweifel bist .
Wohin du deine Schritte lenkest .
So höre auf die Mahnung , daß
Dem Tiirmberg du Beachtung schenkest.
Denn lohnend ist der Gang ,
Ob auf bequemem Weg , ob steilem Pfad entlang !
Ganz oben steht ein Haus , von Karlsruh ' sieht man 's nicht .
Weil es von Wald umgrenzt , verdeckt vom Tannendicht .
Dort halte Ruh und Rast , auf kurz ' auf längere Zeit ,
Für Alles ist gesorgt — auch Betten steh 'n bereit .
„ Gut Schöneck " ist's , denn gut und schön ist 's dort
Und wie 's das Wort verheißt , die Wirklichkeit beweist !

Gui Schöneck « «
und Ausflugsort.

Beachte drum ^ E
■ =i Kur -

als

Gleichzeitig empfohlen als :

esli - Restaurant und Botel .
Moninger Bier , anerkannt gnte Küche

Weine .
und reine

B44962

Kurhaus Schöneck , - m,uten öom
Telephon 129 Durlach.

Turm entfernt .
W . Kropp , Besitzer .

Zu den beginnenden Kursen
werden gefl. Anmeldungen er¬
beten.

I. Privat- Tanzlehr -Institut
G. Grobkopf

Mit: lied der 6 . D T.
33 Herrenstr . 33 .

18853 *

versenden gelesene , komplette
Jahrgänge 1008 von :

Daheim , Neues Blatt , Gute Stunde ,
Universum , Welt u . Haus , Garten¬
laube , Romanbibliothek , Land und
Meer,Meggendorfer,LustigeBlätter
Fliegende Blätter zu Mk . 2 .—.
Bestellungen von 5 Jahrgängen
an frei . 11071 «

Germania , Rerlin ,
Resse Istrasse R . 4 .

2 Landauer,
188551 Mylord ,

1 Viktoria - Wagen ,
1 zweisitzig . Kupee ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .ehr . Föiier , Bernliardslr . 5.

c &ommts .
Für ein Kolonial -, Drogen -

; n . Farbengeschäft im Ober - j
j lande wird ein branchekund .
junger Mann gesucht .
Gründliche Kenntnisse der j
Buchführung erforderlich .

Freie Station . 18857 * '
Offerten unter CS . 4543

an Haasenstein & Vogler A .-G . , i
1 Karlsruhe , erbeten . I

Groste Verficherungs -
Aktien - tdesellschaft — Leben
— Unfall — Haftpflicht —
sucht für Karlsruhe u . Bezirk

einen tüchtigen
Inspektor

alsbald zu engagieren . Ge¬
währt wird monatliches festes
Einkommen , Provisionen und
Gratifikationen . 18539 .3 .3

Gefl . Angebote , auch von
solchen Herren , die sich der
Versicherungsbranche zuzu¬
wenden gedenken , vermitteln
unter E . 4400 Haasenstein
& Vogler , A . - G . , Karlsruhe .

Puppenkleiil m\m. \
5844974
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Fette , junge Hafer - Mastgänse , 8
bis 12 Pfd . schw . , ä Pfd . 55—60 Pf . :
fette Enten ä. Pfd . 65 Pf . ; junge
Masthähnchen ä Pfd . 60 Pf . , frisch
geschlacht . u . saub . gerupft , Vers. geg.
Nachnahme . 11080a
Geflügelgroßmästerei A . Kropat ,

laugszargen -Tilsit.

Bitte um
■Rückgabe

Winterstraßr 51 , 4 St .

Am
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hause
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63 S
50 AI

120 st ,
300P
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Sette 7Sadrfche NreffeFreitag den 24. Dez. 190%ASeadolatt .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung , dass unser lieber, treubesorgter Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

ff

B,
‘Iklö *,
t .
IHPOtt ,
: Arten
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CS
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ier .

personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Oberlts . : die Lts . der Ref . : Backhaus (Karlsruhe )

Us 3. Earde-Regts . zu Fuß, Eerloff ( Insterburg) des 7 . Bad . Znf.-

^ ts . Nr . 142, Plein (II Berlin ) des 7 . Bad . Znf .-Regts . Nr . 142 .
^ towski ( I Berlin ) des 9 . Bad . Inf .-Regts . Nr . 17V , Tilsner
Ta Berlin) des 2 . Ober -Elfäff. Inf . -Regts . Nr . 171 ; zu Lts . der Ref. :

JL Lizefeldwebel : Hagemann , Huntemüller (I Berlin ) des 5 . Bad .
-rnf .-Regts . Nr . 113, Klemann (I Berlin ) des 9. Bad . Inf .-Regts .
» l. 170: zu Oberlts . : die' Lts . der Ref . : Scheel (Halle a . S .) des
« Öber -Elfäff . Inf .-Regts . Nr . 172 , Neumaqcr , (Glogau ) des 7 . Bad .

anf -Regts . Nr . 142, Elbs (Neiße) des 5 Bad . Inf .-Regts . Nr . 113 ,
«.ghardt (II Dortmund) des 7 . Bad . Znf .-Regts . Nr . 142, v. Waldt-

uattn (I Esten) des 1 . Bad . Leib-Drag .-Regts . Nr . 20 ; zu Lts . der
«e{. : die Vizefeldwebel : Heitzler (Elberfeld ) , des 5 . Bad . Inf .-Regts .
«l . 113, Kalversberg (Elberfeld ) des 6. Bad . Inf .-Regts . Kaiser
«riedrich III . Nr . 114 ; der Vizewachtmeister : Kluhmann (Elberfeld )
us Feldart .-Regts . Eroßherzog (1 . Bad .) Nr . 14 ; zu Oberlts . : die

Ns. der Ref . : Brandts (Aachen ) des 6. Bad . Inf . -Regts . Kaiser
Friedrich III . Nr . 114, Sehmer (Saarbrücken ) des 1 . Bad . Train -
«ats. Nr . 14 ; zu Lts . der Res. : die Vizefeldwebel bezw . Vizewacht-

meister : Sing (I Köln ) des 9 . Bad . Inf .-Regts . Nr . 170 , Diltheq
(Rheydt ) , des 1 . Bad . Leib-Drag .-Regts . Nr . 2v , Schmandt ( II Köln ) ,
Us 5 . Bad . Feldart . -Regts . Nr . 76 ; zu Oberlts . : die Lts . der Res . :
gofli (I Bremen) des 1. Bad . Leib- Eren.-Regts . Nr . 109 , Finke
n Bremen ) des 5 . Bad . Inf .-Regts . Nr . 113 , Schneider (I Altona )
Us 7 Bad . Znf .-Regts . Nr . 142 ; zu Lts . der Res. : der Vizefeldwebel :
Mmknecht (I Hamburg) des 6 . Bad . Inf .-Regts . Kaiser Friedrich III .
xr . 114 ; der Vizewachtm. : Spiegelberg (II Hamburg ) des Feldart .-

Regts . Großherzog , 1 . Bad . 14 . ; die Vizefeldw . : Engelke (Hildesheim )
fcs 5 . Bad . Inf .-Regts . Nr . 113, Kämmerer (Göttingen ) des 3. Ober -
Elsäst . Inf .-Regts . Nr . 172 ; der Vizewachtmeister : Werner (Hildes¬
heim ) des 3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 30 ; zu Oberlts . : die Lts . der
Res. : Schäfer (Sondershausen) des 2 . Bad . Feldart . -Regts . Rr . 30 ,
Rrmmich (Mannheim) des Inf . -Regts . von Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25 ,
Kerlowa (Heideiberg) des 1 . Bad . Leib -Eren.-Regts . Nr . 109 , Meister
(I Mühlhausen i . E .) des 4 . Bad . Inf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 ,
Leers (Stockach) des 8. Bad . Inf . -Regts . Nr . 169 , Mayer ( Karlsruhe )
des 9. Bad . Znf .-Regts . Nr . 170, Eastenholz (Heidelberg ) des 2 . Rhein .
Feldart.-Regts . Nr . 23, Bergmann (Rastatt ) des Bad . Train -Bats .
Rr. 14 ; die Lts . : Bahn , Karlsruhe ) , Sepp , Gillardon . Mayer (Mann¬
heim), Nägele (Offenburg ), Westmark (Stockach ) der Landw .-Jnf .
1. Aufgebots , Kreßmann (Donaueschingen) der Landw .-Feldart .
1. Aufgebots, Unzicker (Karlsruhe ) des Landw .-Trains 1 . Aufgebots ;
zu Lts . der Ref. : die Vizefeldwebel bezw . Vizewachtmeister : Dutten-
hSfer (Mannheim) , des Metzer Inf . -Regts . Nr . 98 , Schweickert (Frei -
bmg) des 8 . Bad . Inf .-Regts . Nr . 169 , Helmstädter '

(Freiburg ) des
9. Bad . Inf .-Regts . Nr . 170 , Dommer (Mannheim) des 2. Ober - Elsäst .
Znf.-Regts . Nr . 171 , Eiulini (Heidelberg ) des 1 . Bad . Leib-Drag .-
Regts . Nr . 20 , Bender , Kurt (Mannheim ) des 2. Bad . Drag .-Regts .
Rr . 21, Sinner , Bender , Otto (Mannheim ) des 3 . Bad . Drag .-Regts .
Prinz Karl Nr . 22, Dänzer (Donaueschingen) des 3 . Bad . Feldart .-
Regts . Nr . 50 , Athenstaedt (Freiburg ) des 5. Bad . Feldart . -Regts .
Rr. 76 ; zum Oberlt . : der Lt . der Res. : Schlemmer (Metz ) des 3 . Ober -
Elsäst. Znf .-Regts . Nr . 172 ; zu Lts . der Reserve : die
Vizefeldwebel bezw . Vizewachtmeister: Wurmbach (Siegen ) des 1 .
Bad . Leib-Eren .-Regts . Nr . 109, Nehmeycr ( I Darmstadt ) , des 5 . Bad .
Znf.-Regts . Nr . 113 , Gaertner (Siegen ) des 3 . Bad . Drag .-Regts .
Prinz Karl Nr . 22, Plcuß (Zülich) des Bad . Fußart .-Regts . Nr . 14 ;
zu Oberlts. : die Lts . der Res . : Tschipke (Erfurt) , Fiedler (Karlsruhe)
des Bad . Pion .-Bat . Nr . 14, Wunram (I Dortmund ) , Frey (Freiburg )
des Telegraphen -Bats . Nr . 3 , Teus (I Braunschweig ) , Kistenmacher
(Frankfurt a . M .) des Telegraphen -Bats . Nr . 4 . Der Abschied be¬
willigt : den Hauptleuten : Weizel (IV Berlin ) der Landw .-Feldart .
2 Aufgebots mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 2. Bad .
Feldart .-Regts . Nr . 30 , Bidenz (Molsheim ) , Hauptm . der Res . des
8. Bad. Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, mit der Erlaubnis
Mm Tragen seiner bisherigen Uniform .

Wilhelm Wieder
Prokurist der Firma Meder & Thiele in Berlin

nach erfolgter Blinddarmoperation gestern im Alter von 52 Jahren unerwartet rasch in

Berlin verschieden ist
Katharina Wieder Wwe .
Anna Ott, geb . Wieder \ —
Martin Ott, Geometer ) “ d KlDder’

Karlsruhe , Stetten -Lörrach , den 24 . Dezember 1909.

Die Beerdigung findet am Dienstag , 28 . d. M., vormittags 11 Uhr, von der Friedhof¬

kapelle in Karlsruhe aus statt.
Trauerhaus: Bitterstrasse 28 .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt. iss«

in jeder Preislage stets vorrätig. 1143

Geschw . Gutmann , waidstr . 37u . 26 .

Eine leistungsfähige mechanische Weberei in Aitta « sucht
zum provisionsweisen Verkauf ihrer Fabrikate (Orleans , Panamas ,
Mohairs rc .) an geeignete Konsumenten einen Mchtt^ n, gut er«-
geführten Vertreter
für Baden mit dem Sitz in Karlsruhe .
Referenzen unter V. M .
in Zittan i. Sa . erbeten.

Offerten mit Aufgabe von
3434 an die Zittauer Morgen -Zeitnng

11055a

Patentanwalt
C . Kleyei ", Karlsruhe .

r
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Mmlimchuiig .
Monatskarten betr .

Die Inhaber von Monatskarten
werden ersucht, zur Ermöglichung
einer ordnungsgemäßen u . schnellen
Abfertigung die

Erneuerung
ihrer Karten möglichst vor dem
31 . ds . Mts . bei den Erheberstellen ,
owie bei den bekannten Verkaufs¬

stellen bewirken zu wollen.
Bei Erneuerung einer für den

laufenden Monat gültigen Karte
erhält die neue Karte auch für den
Rest des Monats Gültigkeit .

Ferner machen wir darauf auf¬
merksam , daß die Fahrscheinhefte
zum Einzelpreis von Mk . 1 .— und
Mk. 1 .50 von 1 . Januar 1910 ab
außer bei den Schaffnern und
Kontrolleuren auch bei den Er¬
heberstellen am Durlachertor und
Mühlburgertor , sowie bei der
» tratzenbahnkaffe , Tullastr . 71.
erhältlich sind. 18861

Karlsruhe , den 23 . Dezbr . 1909 .
Mtisches Stvchenbahmnlt.

Akazien-
Nutzn Brennholz
Versteigerung.

Am Dienstag den 28 . d. M .
werden auf dem Obericht in Berg -
bausen bei Durlach vormittags
? Uhr mit Borgfrist folgendes ver¬
steigert :
63 Ster Akazien-Nutz-u .Brennholz ,
60 Akazien - Stämme ,

120 starke Akazien- Wagnerstangen ,
300 Prügel - Wellen. B44946

Kekarrnlrrmchirng.
. Es ist in Aussicht genommen,r>ne Kultur - und W a l d -

weisterstelle dahier zu er¬
schien . 11067a
. . Dem Inhaber dieser Stelle
Mpt die Beaufsichtigung bezw .
Leitung folgender Arbeiten ob :
D» Feld, und Waldhut , Kultur -
Neiten der städt. Aecker und
« iefen etr., die Holzhauer- und
*Msi,»en Waldarbeiten . Holzauf-
^ahuren und Aufstellung der be¬
glichen Listen, sowie Führung
« lllicher Tag lohn!iiten etc .

Geeignete Bewerber wollen ihre
watet Vortage von Zeug¬

es « über ihre bisherige Tätig¬
en mtz Kugabr der Dehalttzan-
wrstche bt» ttasftea » ftnk« F-vuar
•310 bei de» Len» inberat dahier
Gereich« , .

Ettlincieu , den 18. Dez. 1909.
« Me Geneinb eret :

r .

Die

fammli
WerkstättefürNeu-
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster
- - Berechnung. -

Schwanen straße 4
nimmt für die Bedür tigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hanbrat , Männer », Franen -
nnd Kinder » Kleider , Was . e.
Stie el rc . entgegen . 1 276*

Bekanntmachung.
Bei der Städtischen Sparkaffe

Schwetzingen ist die
Rechneestelle

alsbald neu zu besetzen .
Anfangsgehalt 3600 M, Höchstge¬

halt 4200 M . 11072a
Der Rechner wird einige klei¬

nere Nebenrechnungen zu führen
haben , welche ihm außerdem ein
Einkommen von ca . 200 M ein-
bringen .

Der Rechner wird beitragsfrei
in die Fürsorgekasse ausgenom¬
men . Derselbe hat eine Sicher¬
heit von 10 000 M zu leisten.

Bewerber , welche im Sparkas¬
senwesen gut erfahren sind , wollen
sich längstens bis 8. Januar 1910
hei dem Verwaltungsrat d . Städt .
Sparkasse Schwetzingen fchriflich
zu melden.

Schwetzingen, den 24 . Dez . 1909.
Ter Berwaltungsrat der Städt .

Sparkasse :
Wipfinger .

Großes Lager in Mndholin

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager .

Karlfriedrichstr. 21 . 18382

Konrad
Schwarz

nar Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

GrossesLager . Rabattmarken,

AM . Hvl ' ikater StorUrnbr
Sonntag , 26 . Dezember 1808 .
28 . Vorstellung außer Abonnement .

Neu cinstudiert :

Cohengvin .
I » drei Akten von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Leop. Reichwein.

Szenische Leitung: Peter Dumas.
Personen :

Heinrich der Vogler,
deutscher König . HanS Keller.

L -' hengrin . . . Hans Tänzler.
Elsa von Brabant Adav. Westhoven
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . Therese Schmidt
Friedrich v . Telrammid,

brabantischer Graf Max Büttner .
Ortrud , seine Ge¬

mahlin . J .Hofmann - Bielfeld .
Der Heerrufer des

Königs . . . Jan van Gorkom.

{

Eugen Kalnbach.
Ad . Lodenmüller
Franz Roda .
Joseph Grötzinger

( Gis . Ua Tercs.
Eug Hellmuth -Bräm

Tndt- and BucKsKln-
Vcrtretcr,

welche bei Manufaktur - , Tuch - ,
sowie prima Mastgeschäften vor¬
züglich eingeführt find, können
gegen hohe Provision die
k.eine Kollektion einer ersten
Fabrikations -Firma in Baum -
wollserge - u. Zanella mitführen .

Offerten mit Referenzen unter
S . X . 1041 an Rudolf Jlosse .
Stuttgart ._ 11065a

Kalt abimWare Hauermsche
aus Zephyrleinen , gef . gesch.

stköIeiisiWchM. III-12
Ucrtrctcr

gef . Spiel , leicht. Verkauf .

Hago Horn , Düsseldorf 39 .

11043a Unsere hiesige

Hauptvertretung
mit bedeutendem Inkasso ist zu vergeben .

Gftlnatrtß Herren, die über gute Beziehungen verfüge»
UviOfltlf und sich dem Neugeschäft tatkräftig widmen
wollen , werden um schriftliche Angabe ihrer Adreffen ge¬
beten , am die Bezirks -Verwaltung der Germania ,
AirobKiiro 1 ff TI Nikolausring 1, und de« Bezttks -
sirngourg l. Vl|., Beamten . Herrn O. Haas ,

Karlsruhe i. B. , Tnvastraste 83.

Edelknaben
der Elsa ) Johanna Klebe ,

t Emma Ruf.

GewinnversprechendeEr-
, fmdungen u. Ideen werd.* gesucht und evenü. mit

10000 M. honoriert. Angeb . a . d .
Patent-verwert. - Zentrale Adolf Seng,
Cassel._ 11027a3.1

WeihmchtswWsch.
Buchhalter , 28 I ., in Baden un¬

bekannt , evang., wünscht Korr '
esp .,

mit jüna ., nicht ganz unverm . Dame
aus best. Kreisen zwecks Heirat .
Anonym, wenn reell , gestattet .

Offerten unter Nr . 11079a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Kalkbrennerei.
4 Kalkären mit Steinbruch unter

günstiger Bedingung susort zu ver¬
kaufen. Offerten «uter Rr . D44967
a» Cräcfc. bar .JBofc 5" teSe *

Sächsische u . thüringische Edclleute
aus dem Heerbann des Königs. Bra -
bantische Edclleute, Edeliraue» , Edel¬
knabe». Herolde , Dienstuiannen und

Frauen .
Die Handlung ereignet sich zu Ant-
werpeu in der ersten Hälfte des

zehnten Jahrhunderts .
Anfang y,7 Uhr. Ende n . V~10 Uhr

Abendkasse von 6 Uhr an.
Große Preise.

Papier-Branche.
Zum alsbaldigen Eintritt

wird ein jüngerer , tüchtiger ,
erstklassiger

Reisender
Säcke rc. — Stellung nur an¬
genehm u . dauernd , evtl , sichere
Lebensstelle. Nur Herren ,
welche unbedingte Erfolge
Nachweisen und garantieren
können , sowie mrt der ein¬
schlägigen Kundschaft vertraut ,
wollen sich alsbald unter Bei¬
fügung ihrer Photographie ,
Gebalts - und Spesenangabe
melden. 11077a

SltlBSDLupu . ^ ui « UUUUUUUI ;
Papierwarenfabrik ,

Bruchsal .

Dersicherungs-Agenten -Inspektoren,
die ausschließlich mit Landleuten zu tun haben, werden für

11052a neue Suche sofort gesucht .
Off . suh „Günstige Chancen L. E . 8006“ an Rudolf Mosse , Leipzig .

Stellung sucht
junger Mann mit guten Zeug¬
nissen , ged. Sanitäts - Utoffz ., ra
schriftlichen Arbeiten bewandert ,
auf einem Büro , als Portier , Bade¬
meister oder ähnlichen Vertrauens¬
posten , per sofort oder später .

Offerten unter Nr . 11049a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet . 8.2

Stellenvermittlung
d. Kaofm. Vereins Karlsruhe .

Für Prinzipale kostenfrei . Ein¬
schreibgebühr f . Nichtmitgl. Mk . 1 .50
f. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformulare gratis u .franko.
Stets Bewerber aus d. meisten

Branchen angemeldet.

Schuhbranche
Schuhgrotz-Geschast

sucht für Baden , Württemberg ,
Hessen , tüchtigen

Beizenden.
der mit nachweisbarem Erfolg
gereist bat , gegen hohes Salair .

.Zeugnisse u . Gehaltsansprüche
unt . Nr . B44976 an die Exped .
der „Badischen Presse.

"

Waschkleider
aus Crepe , Satin , Batist od. Leinen
reinigt aufs sorgfältigste 12815

Chem. Waschanstalt Print * .

Stellen finden
TW. Vertreter

sucht leistungsfähige Firma in
Gaffee , Kakao ,

Tee ussv .
für Karlsruhe u . Umgegend .
Offerier, unter S . T . 589 an
ICudoll ' Müsse , Stutt -
( Ht . 11066a

Detailreisende.
itellliWlose Allsteilte
die sich zum Besuch d . Wirtschafts - u .
Gutsbesitzer eignen , stnden bei uns
gegen Fix . und Provision sichere
Position . Off . suh „Reisevertreter "
W eimar 48 ._ 11051a

Einkassierer
gesucht . Herren mit Ia Zeugn .
und Empfehlungen , die schon ähn¬
liche Posten bekleidet haben , finden
dauernde und gut bezahlte Stelle .

Offerten unter Rr . 18842 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3.1

Teehändler u . Hausierer . Ansr . an
Hungers,Teesabrik . Ehemnitz.PIan 9.

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . . Kaiserhofstr .14, p .

Gemcinnütz . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul ., Stütz.,
Wirtschastsfräul ., Hausdamen rc.

Heim für stcllensuch . Hausbeamt .
daselbst . 9254a .6 .1

<8esuckt auf Januar ein braves
Mädchen

für Hausarbeit . S344975
Markgrafenstratze 45 , 3. St .

Zu vermieten
100 qm großer

Parterreraum
Eingang von der

18662.6 .2
mit direktem
Straße ist

Schwanenftratze 13
billig zu vermieten .

für 2 oder 4 Pferde
vlUUUliy ist zu vermieten .

Näheres Durlacher Allee 35 , im
Ladenoder2 . St . rechts . 3844943 .2 .2

Riefstahlstra^e 4
ist die Wohnung, 2 Treppen hoch,
7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör , aus 1. April 1910 evtl , früher
zu vermieten. Besichtigung nur
zwischen 11 u. 1 Uhr . Näheres im
Bureau Zähringcrstr . 102. 18422
Herrenstraße 62, Stb ., 3. St ., eine
schöne Schlafstelle sofort zu ver¬
mieten, 1 .75 Mk . p . Woche . B " ^

Iss lOflMiM ' lffi
Karlsruhe , Kaiserstr . 113,
empfiehlt den Herren Prinzi¬
palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitalieber .

Offertbriese stehen gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresveitrag siirMitglieder
3 Mark . 18408

Karl-Friedrichstr. 2, 4. St ., ist ein
kleines Zimmer mit Pension bei
alleinst. Frau an ein Fräul . auf sof .

^ 1 . Jan , zu vermieten . B4497Q

Miet-Gesüche
Geschäftszimmer mit
separat . Eiirgan « , allein

oder nebenan möbl . Zimmer , mögl .
b . Hausbesitzerselbst. Off . mrt Preis
u . Angabe des Stockwerks n . B44868
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Solider junger Mann sucht zum
1 . Januax

möbnerles Zimmer
mit Pension . Off . m . Preisang . unt .
Nr . B44966 a . d.Exp. d. Pe -S »'
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I Pilsner Bier,
aber bedeutend billiger .

Deutsches Erzeugnis.
rauerei Scltrempp

H S3S.Tr ISl » 13
hjpörireisebe BUBBKHHI

I HöhereHandelsschuleCalwim württ .
Schwatzwaid .

Pensionat .
Institut I . Kange * für iiasclelawisseuscliatten .

Scchsuiouatl iohe Fachkurse , 10154a,3 .3
Akademiekar ». Prakt . Cebungsbontor .

Sechttklassige Kealsehule , Vorher , iiir das Einj . - Examen .
Ausläuderknrs . >> uerbnute Waldschule .

Gegründet 1876. Bitte genaue Adresse .
Prospekte durch Direktor Weber .

Neuaufnahme IO . Jarujar 1910 .

Handelslehranstait Kirchheiirivb ,Institut I. Rangst mit Pensionat. Gegr. 1382. Höhere Handelsschule,Kealschtile mit Unterricht in den Handelswissen.chaften undsicherer Vorbereitung für das Einjährlgen-Examen . Muster-Kontor
Prospekte und Referenten durch Direktor Aheimer.

Aislidsr-hrss . | ÄenslMfess : II . Jan. 1910 . j Spracäea-lsstlfat.

Patentanwalt
Dr . 8 . Hauser , Strasstarg ! . E.
954a Hoher Nteg 33 . Tel. 1787

Ingenieur - AkademieMaschinenbau , Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen ,

Konstanz a . Bodensee «na
Architektur

Modernst eingnricht, Institut Süddeutschlands .
jgK - Neubau (Prosp . frei. ) ecbniknnt

Hierdurch zeige ich an , dag ich nunmehr auch
bei der Kammer für . Handelssachen in
Pforzheim zugeiaffen bin .

Dr. Leopold Friedberg ,
18870 .3 .2 Rechtsanwalt ,

Karlsruhe , KriegsJrasse 48 .

H. Holwäger 8 M. Hillenbrond
Architekten 12214 .27 .9

Karlsruhe , BnreaH Karlstrasse 68, Tel. 2877
empfehlen sich znr Uebernahme von

Architekturen und ganzen Bauausführungen ,
Umbauten, Ladenveränderungen etc .

Defailierte Kosten Voranschläge , angemessene Honorare .
Referenzen : Die Neubauten der Geschäftslokale und
Wohnhäuser der Bad . Presse ; ausserdem ca . 48 Nen -
u . Umbauten , als Villen , Wohn - u . Geschäftshäuser pp .

F
61-

Spezialgeschäft

n

KARLSRUHE

I
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 17S3

Filiale : Baden -Baden .

Wilhelm Pframmer , Karlspuhe
Eisenkonstruktionswerk und Maschinen - Fabrik
« efwigslrasse 3537 . Telephon Sv . 468 .

Ableitung llh Allgemeiner Maschinenbau .
Modems Personen -Aufzüge, Lasten-Aufzüge und
□ Speisen -Aufzüge mit elektrischem Antrieb . □

Laufkrane
Portalkrane
Drehkrane

in jeder
Ausführung
und Grösse

Tpansmisslutten
□ □ □ □

Transport -
Anlagen

Förder-
Anlagen

Schiehe-
Bühnen

Dreh -
Scheiben

D □ □ □

Visitenkartenwerden rasch und diklta aiigeiei tinl in » er«»«»v wiitiy WII|)V| VI io « 1
Druckerei »er „ Badische » Presse ".

Luskimft krtheile «/
Ricli . Graebener,

tu Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, Sing. Waldstr.

Ausgepatzt!70

Auf sämtliche

NNd

10*
1. Rabatt .

Arthur Baer

/ gut . Hühnerfutter,
sju Mt, 7.50 per Ztr.^

hei Karl Baumamt,
Karlsruhe ,

^ Akademiestr .
20 .

Weinhefe
kann

Max Homburger ,
Branntweinbrennerei ,

12 .3 Karlsruhe . 179341

Geld -Darlehn
ohne Bürgen , Ratenrückzahl . , gibt
schnellstens Marcus , Berti » , Lchön -
hanser l'tllee 138 , iRückp.) 11t)30a .8 .2

Darlehft« H.a« i<n
schnell,«
riiduah -

. Umsatrsfitjährfli.
j .6riindler, Benin

W. 3 . Fri^ ftd» h : 96 ,

Verloren
ein rotfebernes Portemonnaie mit
18 Mk . Anhalt . Abzugeben hei Gustav
v . Lieb , Waldhornstr . 43 , l . l . B44959

»- »MpkMsr

Kor
« ei «
Lrte
*T \S**

Karlsrulte
- stetig«

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph . 9919

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Referenzen . — 4 Lsher.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herten

. f / Montag d, 3. Januar /
Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sedlen ,

besondere Vorbcreitnngskurs «

Buchführung
einfache , doppelte amerikanische .

Stenographie
Gabehberger und Stolze -Sdircy

JUasehinensehreiben Maschinen)
„ Schönschreiben 59

Höchste Preise für gut erhaltene
Hem«- mk HMenkleider,Stiefel , Betten, Möbel re . zahlt

14 . 44»Zrr , Markgrafenstr . 30.

gebe Von heute bis 31 ./12 . 1909

Kaarm . Kerhnrn , Konto -Korrentwesen , KerresptMku , We *l» «Hehre « 4
Seheehkuade , Handelslehre,Handschrift , Kontorarktllea , Bank n B &rseawe «en .
■ Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . —— — — — —

Vollständige Ansbildnng für den baufm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit Baserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sic* schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertrant zu machen .

Sprachkurse " Dent9eb* I'nB,isch ' französisch ( Grammatik , Korrespondenz und 1
Konversation .

Nachweisbar erfolgreiche StellenvermittlMg .
18802 .2.1

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisen » fcsnignog .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DlC DfrCktfOfl ,

Karlsruhe
Kaiserstr. 83 Kaiserstr. 83
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch.

Telephon 2665 , 17796

ernrix und allein erhSltHch bei

Helsrieb Küppers Nachf., Köln a. Kd. Na.
befördert in kürzester Zeit Bart - u. Haarwuchs , letzteren auch bei Damen u. Kinder» , t Sffld*
Ausfall« ! des Kopfhaares gibt es nichts besseres als CaraHtr. FortwährendmaaidBhfrdeert
eingehende Dankschreiben , wie z. B. felgendes : i

„teile Ibnen mit , daes ich nach 8 Tagen echneldlgaaSshawrhairfauiiiaKhbfehuRneiidiaUM.»
! ' FdSlGR _ r,rfthUienhofena.|
beweisen, dassmein Cavaliernichtmitähnlichen, teUweisebodcidadrilälîgkCitaheKauch wertlesen
Mitteln zn vergleichen ist

Bei Nichterfolg zahle ieii' dasGßiffllziirfickc
und erkläre ich , dass ich

ausserdem 1000 Mstk Betofeang* %\
demjenigen seiert in Bar zu zahlen bereit hin, demmenetthmneirien einzigen FAH «kchwc!Ä?i,j
in dem ich mich mündlich oder schrHilieb gewtsgabthäbe.tbetsNichterfolg das Geld zarüek 'zuaj
zahlen. Sehen Sie also nicht auf BliUgkeitssnddnrianf/guteWare.’ Preis pro Dose mit Garantie-:*-j

schein . Stärke 12 Mark , Stärke II3 Mark , Starke NI ( Mark , Porto autra, ,BküflBseaiportofrel;4>ei 3 Ccsen eine vierte oratls . |

■ ■ W-iW ■ ■ ■ » ■
m m «m ■„M .m - n msm

VERMOUTH
AST! SPUMANTE

TORINO CÄSA FON DATA N £ 11
IEa

mit Brut beseitigt am schnellstenI,Al ,NI\ . Preis 50 Pfg . NehmenTie nur echt2ausin . Sauptdepot in
Karlsruhe: Internationale Apo
theke Kaisernraße 80. l0854a*

Die nicht fettende Hautcreme
Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote , raube ,
aufgesprungene Häü4e , Frostbeulen etc . Radikal gegen
Mitesser , Blüten elc . LfoembrirrUcfa m jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Jliiltl ;:ur Er¬

haltung eines schonen Gesichts und zarter Hihi «!* .
Tube 60 Pf . 0oop * ltub» 1.00 Probe 20 Pf.

Kombella -Seife Kombelia -Pucfer
Stück 50 Pfg. lOO Pfg .

Zu haben bei : Grossh . Hofapolheke ,
Jul . Dehn Nachf . , Otto Fischer , M .
Hoiheinz , W . Lang , Carl Roth , M .
Straus » , W . Tscheraing , Th . Wala ; .

latentanwait
Prof . F. Ant Hübbech

StraMharg i . Etat.
55a Rosheimerstr . 16. N .26

«ätc Arten 18818*

ftMUtrend biftif ,
32 Zirkel 32 ,

Ecke Nitterstrache , I Xxtv »*.
int Hause irr ryahrradhandiung

Hasen-, mst
z »ese«sel>r

kaust zu höchsten Tagespreisen .
B43s?8 > . ktembsrgor ,

Schannnamstz. 11. ,Tel . 2873 .

Mm- Kredit
gibt &ef4bägt£auwt*t . 3.1

Offerten unter Nv . 18841 an die
ls >:ped. der »Bad. Presse " erstätea.-

Holz dLLÄlllLK Max Eisinger
I Karlsruhe .

Bager : RhelnluireH . Kontor : Säiat -
*»* n*r . WS . Tniegtea« 3W . tfSKt '

Deutzer Moksee,
2 Süd . 8—10 HP , sür SaS - »der
Benzindetrieb i schwere« MwdeN mtt
Eisensundamente . sowie ein 4—6H "
Ben »mot »r hal Billa abzvgeben !

,» 44961 .3.1 M . Iflrd ». ^« Mst-Dchr . 16TA
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